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Ziel dieser Interessengemeinschaft ist es, ein breites Angebot an Artikeln
des täglichen Schützenbedarfes zu definieren und diese Angebote durch
Bündelung der Nachfrage günstigst einzukaufen.

Weitere Ziele der IGS sind die Vereinfachung von Bestellabläufen, der Informati-
onsaustausch im Bereich der wirtschaftlichen Aktivitäten und die Verhand-
lungsführung gegenüber der Industrie mit einer Stimme.

Als Partner konnte die IG Schützen die Firma RIKA gewin-
nen und hier ein besonders günstiges Angebot für hoch-
wertige Scheiben aushandeln. Unsere Mitglieder können
nun neben den bekannten Basic-Line- und High-Q-Line-
Scheiben auch Scheiben der IG-Schützen in bekannter Edelmann-Qualität zu
besonders günstigen Konditionen erwerben. Weitere Scheiben aus der RIKA-

Edelmann-Basic und High-Q-Line sind ebenfalls bestellbar. Eine komplette Liste gibt es auf der
WSB-Homepage im Shop.

Qualitätsscheiben günstig!

wsb-
shop.de

Mitgliedsverband IGS · Westfälischer Schützenbund e.V.
Eberstraße 30, 44145 Dortmund, Tel. 0231/86106017, Fax 0231/86106028
E-Mail: markus.bartsch@wsb-office.de
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jetzt geht sie wieder los, die „fünfte Jahreszeit“ der

Schützen. Es ist wieder Schützenfestzeit! Allerorten

werden die Fahnen rausgehängt und die Dörfer und

Städte machen sich schön. Da wird gekehrt und die

Umzugsstrecke mit jungen Birken geschmückt, der

Festplatz feierlich hergerichtet und das Zelt oder

das Schützenhaus vorbereitet.

Der Vogelbauer vollendet mit ein paar Schnitzereien

seine Arbeit und der königliche Vogel wird stolz

dem Volke präsentiert. Der alte König und sein 

Gefolge zählen schon die Stunden bis zum Ende,

und manche Majestät hat wohl näher am Wasser 

gebaut, ob des baldigen Endes der Amtszeit. 

Doch am Ende werden die meisten sagen: 

„Schön wars!“

Schützenfeste, für die einen ein überholter 

Anachronismus, für die anderen einer der Höhe-

punkte des Jahres. 

Ich denke, in dieser schnelllebigen Zeit ist es wich-

tig, sich auf Bräuche und Traditionen zu besinnen.

Klar ist es nicht der letzte Schrei, mit Holzgewehren

durch die Straßen zu ziehen, doch woran, wenn

nicht an Traditionen, sollen wir uns festhalten? 

Unsere Zeit bietet doch immer weniger Möglichkei-

ten, sich auf Werte und Traditionen zu besinnen.

Lasst uns fröhlich miteinander feiern und diese Zeit

genießen. Schützenfeste zeigen immer wieder, dass

die Schützen keine Randerscheinung sind, sondern

mitten im Leben und in der Gesellschaft stehen. 

Wir sind keine komischen Sonderlinge, sondern der

Zahnarzt und die Hausfrau, die Richterin und der

Straßenkehrer. Wir sind ein Abbild der Gesellschaft.

Wir sind die Gesellschaft.

Leichter als zu anderen Gelegenheiten schaffen 

wir es, Grenzen und Hürden zu überwinden im 

Miteinander. Jeder, der einen Schützenrock trägt, 

ist Teil einer starken Gemeinschaft mit langen 

Wurzeln. Diese Gemeinschaft gilt es zu hegen und

zu pflegen. 

Jeder spricht heute von sozialen Netzwerken. 

Facebook und Co. sind in aller Munde. Aber sind es

nicht unsere Vereine, die die Urmutter dieser neu-

modischen Entwicklungen bilden?

Jeder spricht davon, sich zu vernetzen. Wir 

Schützen sind es längst. Warum einen fremden

Handwerker rufen, wenn es einen Schützenbruder

gibt, der qualifiziert ist? Warum zur anonymen 

Blumenkette gehen, wenn es da eine Schützen-

schwester gibt, die floristische Kunstwerke 

gestaltet?

Wir müssen uns gegenseitig stärken und diese 

Tradition des Miteinanders bewahren!

Landesweite Anerkennung und Unterstützung 

hierfür haben wir erst kürzlich durch unser Landes-

parlament erfahren. Diese Werte der Gemeinschaft

und des Miteinanders müssen wir aber auch weiter-

geben. Dieser Schatz muss mit nachfolgenden 

Generationen geteilt werden, denn was ist schöner

als echte Freundschaft im Verein zu erleben? 

Ein „Gefällt mir!“ bei Facebook bestimmt nicht. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns eine

schöne Schützenfestzeit. Lasst uns feiern und 

fröhlich sein und der Jugend ein Vorbild: 

KEIN ALKOHOL AM STEUER!

Ihr und Euer 

Klaus Stallmann

Präsident

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder,

� 57. Deutscher 
Schützentag in 

Neubrandenburg –
Salutschüsse zu Beginn

des Festzuges

„Mit alten Riten
ist es wie mit

altem Schmuck:
Werden sie 

öfter genutzt,
beginnen sie

wieder 
zu glänzen.“

Bruder Paulus Terwitte (*1959),
Kapuzinermönch
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� 57. Deutscher Schützentag in Neubrandenburg – die Delegation des WSB.
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Die Attraktionen beim „Grünen Festabend“ beim 62. Westfälischen Schützentag 
am 8. Oktober in der „Rohrmeisterei“ in Schwerte: „Midnight Showband“ und 
„Comedy-Show Monsieur Malheur und Anne“ 10

Der Bezirk 2000 Industriegebiet ehrte anlässlich des Bezirksdelegiertentages am 
9. April 2011 zahlreiche verdiente Mitglieder. 22

In der Delegiertentagung des DSB blickt DSB-Präsident Josef Ambacher auch in die 
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ZUM TITELBILD
Bundesjugendschützenkönigin wurde die west-
fälische Landesjugendkönigin Maria Große
(Everswinkel, Schützenkreis Münster-Waren-
dorf), hier  mit Heinz-Helmut Fischer, 1. Vizeprä-
sident des DSB, bei der Ehrung in der Jahn-
sporthalle in Neubrandenburg. Foto: jj
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57. Deutscher Schützentag
in Neubrandenburg
Maria Große ist 
Bundesjugendkönigin!
Mit der feierlichen Übergabe des
Bundesbanners von der Stadt Lü-

beck an die Stadt Neubrandenburg
war der 57. Deutsche Schützentag
in der „Vier-Tore-Stadt“ in Meck-
lenburg-Vorpommern mit einem
kleinen Festakt in der Konzertkir-

che offiziell eröffnet worden. Zwei
Jahre wird das traditionsreiche
Symbol des Deutschen Schützen-
bundes in der Kommune Neubran-
denburg stehen. 
Der Präsident des Landesschüt-
zenverbandes Mecklenburg-Vor-
pommern, Gerd Hamm, begrüßte
die Gäste, bedankte sich für die
Wertschätzung, dieses große und
bedeutsame Ereignis im Jubilä-
umsjahr des Verbandes ausrichten
zu dürfen und schloss mit dem
Wunsch, dass die Gäste auch nach

dem Deutschen Schützentag wie-
der einmal Mecklenburg-Vorpom-
mern besuchen sollten, denn „wir
sind ein Gesundheits-, ein Sport-
und nicht zuletzt ein Urlaubsland.“
Oberbürgermeister Paul Krüger
freute sich, die Schützen aus ganz
Deutschland in seiner Kommune
zu begrüßen und hieß alle ganz
herzlich willkommen.
Mecklenburg-Vorpommerns In-
nenminister Lorenz Caffier zeich-
nete nicht nur die Schützen-Com-
pagnie Gützkow von 1858 mit der

� Das WSB-Banner in der „Vier-Tore-Stadt“ Neu-
brandenburg im Mecklenburg-Vorpommmern

� Die westfälische Bundesjugendschützenkönigin
Maria Große, eingerahmt von den WSB-Vizepräsiden-
ten Gabriela Kemena und Hans-Dieter Rehberg

Fotos: jj
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Sportplakette des Bundespräsi-
denten aus, sondern richtete auch
einige Grußworte an die Gäste aus
ganz Deutschland.

Drei neue Ehrenmit-
glieder im Deutschen
Schützenbund
Mit Ute Krämer (Schützenverband
Saar), Ernst Meissner (Norddeut-
scher Schützenbund) und Klaus
Seeger (Hessischer Schützenver-
band) verfügt der Deutsche Schüt-
zenbund über drei neue Ehrenmit-
glieder. Die langjährigen ehren-
amtlichen Funktionäre wurden an-
lässlich einer Feierstunde vor der
Delegiertentagung beim 57. Deut-
schen Schützentag in Neubranden-
burg mit der höchsten Ehrung des
Verbandes ausgezeichnet. Die Ab-
gesandten der 20 Landesverbände
erhoben sich von den Sitzen, als
die drei neuen Ehrenmitglieder auf
der Bühne im Jahnsportforum die
Würdigungen aus den Händen von
DSB-Präsident Josef Ambacher
und dem 1. Vizepräsidenten des
Deutschen Schützenbundes,
Heinz-Helmut Fischer, entgegen-
nahmen.

Begonnen hatte die Veranstaltung
mit dem Einmarsch der histori-
schen Fahnen, die wie immer ei-
nen traditionsreichen Rahmen bil-
deten. Nach dem Willkommen
durch den Präsidenten des Lan-

desschützenverbandes Mecklen-
burg-Vorpommern, Gerd Hamm,
der zusammen mit seiner Ge-
schäftsstelle dieses Ereignis per-
fekt organisiert hatte, begrüßte
DSB-Präsident Ambacher die zahl-

reichen Ehrengäste, darunter Neu-
brandenburgs Oberbürgermeister
Paul Krüger, der parlamentarische
Staatssekretär beim Bundesminis-
ter des Innern Christoph Bergner,
der belgische Generalsekretär des

� Die westfälisch-lippische Delegation in Neubrandenburg beim Festumzug
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Internationalen Bogensportver-
bandes (FITA), Tom Dielen und die
Vizepräsidentin Leistungssport
des Deutschen Olympischen Sport-
bundes, Christa Thiel.
Geehrt wurden mit dem Protektor-
abzeichen in Gold: Renate Koch,
Marga Schmitt, Rudi Caspari, Thilo
Distler, Erich Eisensteck und Ger-
hard Furnier. Das Goldene Eichen-
blatt der Jugend erhielt Günter
Salm. Mit dem Goldenen Ehrenring
des Deutschen Schützenbundes
wurden Peter Bleich, Hans Bösl,
Otto Hemberger, Jürgen Kohl-
heim, Herbert Stattnik, Karl-Heinz
van Eisern und Harald Weber aus-
gezeichnet.
Zum Abschluss der Feierstunde
stellten Potsdams Beigeordnete
für Bildung, Kultur und Sport, Iris
Jana Magdowski, und der Präsi-
dent des Brandenburger Schützen-
bundes, Rainer Wickidal, die Bran-
denburgische Landeshauptstadt
als nächsten Veranstaltungsort des
58. Deutschen Schützentages vor.
In der anschließenden Delegier-
tentagung sprach der DSB-Präsi-
dent nicht nur über die Periode
der vergangenen zwei Jahre zwi-
schen den Schützentagen in Lü-
beck und Neubrandenburg, son-
dern blickte in der Rede, aus der
hier zwei Auszüge wiedergegeben
werden, auch in die Zukunft:

„In diesem Jahr jährt sich die Grün-
dung unseres Deutschen Schützen-
bundes zum 150. Mal. Hinter uns
liegt eine bewegte Schützenge-
schichte, vor uns hoffentlich eine
gelingende Zukunft. Und heute be-
gehen wir mit der Delegiertenver-
sammlung im Jubiläumsjahr – da
sind wir uns sicher einig – einen
durchaus denkwürdigen Tag: Kein
anderer Spitzensportverband kann
auf eine derart lange, facettenrei-
che Geschichte seit 1861 zurückbli-
cken, nur wenige andere Verbände
haben so engagierte Mitglieder und
so erfolgreiche Sportlerinnen und
Sportler in ihren Reihen.
Doch die gesellschaftlichen und po-
litischen Entwicklungen in dieser
Zeit sind auch am Deutschen Schüt-
zenbund, an seiner Tradition, sei-
nem Sport und seinen Mitgliedern
nicht spurlos vorüber gegangen.
Der Deutsche Schützenbund hat –
und da schließe ich mich ausdrück-
lich mit ein – sehr genau registriert,
wie es den vielen engagierten

Schützinnen und Schützen in ihren
Vereinen in den vergangenen zwei,
drei Jahren gegangen ist. Eines, lie-
be Schützinnen und Schützen, steht
fest: Ein beherztes ‚Weiter so!‘ ist
garantiert die falsche Antwort auf
die vielen Herausforderungen, die
vor uns liegen, damit unser Deut-
scher Schützenbund weitere 150
Jahre Bestand hat. Und eines sage
ich deswegen auch ganz deutlich:
Das Jubiläumsjahr mag bestimmt
dazu einladen, Schlüsse aus der Ge-
schichte zu ziehen, Rückblicke zu
formulieren und Meilensteine her-
vorzuheben. All das hat sicherlich
seinen Sinn und seine Berechtigung.
Doch ich rufe Sie heute auch dazu
auf: Verwenden wir unsere Kraft,
unsere Ideen und unsere Kreativi-
tät in erster Linie dort, wo sie am
dringendsten gebraucht werden,
nämlich für die Zukunft unseres
Verbandes. Setzen wir uns ein für
neue Perspektiven und tragfähige
Konzepte, die den Deutschen Schüt-
zenbund, seine Landesverbände
und ihre zahlreichen Vereine wei-
terbringen und ihn auch zukünftig
für möglichst viele Menschen in un-
serem Land interessant und attrak-
tiv machen. Und wenn ich sehe, mit

welchem Einsatz in den verschiede-
nen Gremien des Deutschen Schüt-
zenbundes gearbeitet wird, wie
viele Impulse aus den Landesver-
bänden und Vereinen kommen und
auf wie viele qualifizierte Ehren-
amtliche wir uns verlassen können,
bin ich sehr stolz auf unseren Ver-
band und seine Zukunftsfähigkeit.
Unterstützung und Hilfe sind zwei
wichtige Stichworte, wenn ich an
die Zukunft unseres Verbandes
denke. Ich habe es eingangs schon
erwähnt, die gesamtgesellschaftli-
che Akzeptanz unseres Sports und
unserer Tradition ist in den vergan-
genen Jahren in erheblichem Maße
in das Zentrum der Aufmerksam-
keit gerückt. Das ist ohne Frage ein
Themenfeld, dem wir in den nächs-
ten Jahren noch viel mehr Beach-
tung schenken müssen. Zugleich
sage ich aber auch: Die ehrenamtli-
chen Leistungen unserer Mitglieder
sind herausragend, das ist mir ge-
rade in den vergangenen zwei Jah-
ren mehr als positiv aufgefallen.
Viel zu viele Vereine stellen ihr Licht
noch immer zu Unrecht unter den
Scheffel. Sie tun Gutes – aber reden
nicht darüber.
Liebe Delegierte, jedes gesellschaft-

liche, soziale und kulturelle Engage-
ment in den Vereinen hat es ver-
dient, öffentlich vorgestellt zu wer-
den. In einer Zeit, in der nicht selten
die Ellenbogen regieren und der
Egoismus auf gefährliche Art um
sich greift, setzen die Schützinnen
und Schützen mit ihren Leistungen
einen respektablen Kontrapunkt.
Innerhalb kurzer Zeit konnte der
Deutsche Schützenbund schon 18
Schützenvereine und zahlreiche
‚Stille Stars‘ auszeichnen, die im
wahrsten Sinne des Wortes Schüt-
zenhilfe geleistet haben, die sich
dem Gemeinwohl verpflichtet füh-
len und die immer wieder aufs Neue
beweisen, dass der Deutsche Schüt-
zenbund eben doch mehr ist als
‚nur‘ ein Sportverband unter vie-
len.“

Zukunftskommission
zum Thema „Mitglie-
derentwicklung“
Die Delegierten aus den 20 Lan-
desverbänden des Deutschen
Schützenbundes spendeten laut-
starken Beifall nach der Zielvorga-
be von Vizepräsident Jonny Otten,
der als Vorsitzender des Arbeits-

� Die Teilnehmer des Bundes-
königsschießens 

� Der westfälische Landes-
könig, Manfred Hempelmann
vom SV Oetinghausen belegte
leider nur den 16. Rang – trotz-
dem war die Stimmung gut.
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kreises Mitgliedergewinnung die
Zahl von 1,5 Millionen bis zum
Jahre 2018 anstrebt – ein ambitio-
niertes Verbandsziel. Zusammen
mit der Direktorin der Führungs-
akademie des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes (DOSB), Ga-
briele Freytag, stellte er die ersten
Resultate der zurückliegenden Ta-
gungen vor.
Vier Maßnahmen werden für die
nahe Zukunft vorgeschlagen:

– ein erster bundesweiter „Tag
der Schützenvereine“,

– verstärkter Fokus auf den Bo-
gensport in den Schützenverei-
nen,

– verstärkter Einsatz des Licht-
schießens bei dafür zu kreieren-
den Events,

– Aktionen wie „Schützenhilfe“
und „Stille Stars“ sollen ausge-
weitet werden.

Für diese Maßnahmen soll den
Vereinen professionelle Hilfe an

die Hand gegeben werden. Durch
Qualifikationen sollen speziell da-
für ausgebildete „Vereinsberater“
die Schützenvereine bei ihren
Maßnahmen begleiten und um-
fangreiches Informationsmaterial
soll die Bemühungen unterstützen.
Nach rund zwei Stunden konnte
DSB-Präsident Josef Ambacher die
harmonische Sitzung schließen
und lud die Delegierten zum Schüt-
zenummarsch durch Neubranden-
burg ein.

Zwei Schützinnen aus
Westfalen und dem
Rheinland erringen die
Königswürde
Zwei Königinnen werden die kom-
menden zwölf Monate die deut-
sche Schützenwelt regieren. Beim
Bundeskönigsschießen anlässlich
des 57. Deutschen Schützentages
in Neubrandenburg setzten sich
mit Christine Fuhr (Rheinischer
Schützenbund) bei den Erwachse-

nen und Maria Große (Westfäli-
scher Schützenbund) bei der Ju-
gend zwei Damen durch. 
Christine Fuhr erreichte im Wett-
bewerb gegen die 18 weiteren
Vertreter aus den Landesverbän-
den – der Schützenkönig aus Bay-
ern konnte aus beruflichen Grün-
den nicht teilnehmen – einen 53,0-
Teiler und sicherte sich damit die
Königskette vor Dieter König
(Schützenverband Saar), der mit
einem 58,0-Teiler seinem Namen
alle Ehre machte und Zweiter wur-
de. Auf den dritten Rang kam mit
einem 60,5-Teiler Klaus Stengel
(Badischer Sportschützenver-
band). Der westfälische Landeskö-
nig, Manfred Hempelmann vom
SV Oetinghausen, landete abge-
schlagen auf dem 16. Rang.
Bei der Jugend kamen sogar drei
junge Damen in die vorderen Rän-
ge. Hier gewann mit Maria Große
aus Everswinkel zum ersten Mal
die Vertreterin des Westfälischen
Schützenbundes den begehrten Ti-

tel der Bundesjugendkönigin. Die
16-jährige verwies mit einem
33,5-Teiler Franziska Sprengard
(Pfälzischer Sportschützenbund)
mit einem 34,9-Teiler und Laura
Grüßling (Nordwestdeutscher
Schützenbund) mit einem 40,2-Tei-
ler auf die Plätze zwei und drei.
Damit kommen auf die passionier-
te Fußballerin, die Mitglied des
Armbrust-Nationalkaders ist und
für Visier 59 Ennigerloh in der
Luftgewehr-Verbandsliga startet
im Jubiläumsjahr des Deutschen
Schützenbundes einige interessan-
te Termine zu.
Der 1. Vizepräsident des Deut-
schen Schützenbundes, Heinz-Hel-
mut Fischer (Foto links), Bundesju-
gendleiter Josef Locher (Foto
rechts) und der stellvertretende
Bundessportleiter, Gerhard Fur-
nier, nahmen die Ehrungen in der
vollbesetzten Jahnsporthalle in
Neubrandenburg vor.

DSB-ÖA/H. Strier/jj
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Programm
Freitag, 7. Oktober 2011
10.00 Uhr Baumpflanzung und Empfang des Bürgermeisters der Stadt

Schwerte (für geladene Gäste)
16.00 Uhr Hauptausschusssitzung des WSB im „balladins Superior 

Airport Hotel“ in Do.-Aplerbeck
20.00 Uhr Feierstunde 60 Jahre Schützenkreis Dortmund/Schwerte 

im Vereinsheim der Märker Schützengemeinschaft in 
Do.-Aplerbeck (für geladene Gäste)

Samstag, 8. Oktober 2011
08.00 Uhr Beginn des Landesjugend- und Landeskönigschießens 

gem. Ausschreibung
09.00 Uhr Ausgabe der Stimmkarten und Einlass zur Delegierten-

tagung
10.00 Uhr Eröffnung und Fahneneinzug zur Feierstunde mit Ehrungen

in der „Rohrmeisterei“

10.00 Uhr Beginn des Partnerprogramms in der Schützenhalle des
BSV Schwerterheide

15.00 Uhr Antreten der Schützen hinter der „Rohrmeisterei“ / Banner-
übergabe und Proklamation des Landesjugendschützenkö-
nigs und des Landesschützenkönigs

15.30 Uhr Großer Festumzug durch die Stadt Schwerte
18.00 Uhr Großer Zapfenstreich zum 150jährigen Jubiläum des WSB

auf dem Gelände der „Rohrmeisterei“
19.00 Uhr Einlass zum „Grünen Festabend“ in der

„Rohrmeisterei“
20.00 Uhr„Grüner Fest-
abend“ mit Musik mit
der „Midnight Show-
band“ und „Comedy-
Show Monsieur Malheur
und Anne“

62. Westfälischer Schützentag 2011
in Schwerte
Preisliste / Bestellschein
______ Stück Festabzeichen im Set je Euro

Preisstaffelung: bis 9 Stück – 7,50 Euro (pro Set),
von 10 bis 19  Stück – 7,00 Euro (pro Set),
ab 20 Stück – 6,50 Euro (pro Set)

______ Stück großes Festabzeichen am Bande je Euro 5,00

______ Stück Anstecker (Pin) Festabzeichen je Euro 2,50

______ Stück Eintrittskarte „Grüner Festabend“ je Euro 12,00

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- und Versandkosten (Lieferung versichert)
in Höhe von Euro 4,90 Ihrer Bankanweisung hinzuzurechnen.

Der Versand erfolgt zeitnah nach Gutschrift auf das Konto:

341024986
bei der Sparkasse Dortmund
BLZ 44050199

Ihre Bestellung richten Sie bitte an:

Andrea Rademacher
Kattenkuhle 40
44269 Dortmund

E-Mail: fiete.rademacher@t-online.de

Absender:

Ort, Datum

Unterschrift

62. Westfälischer Schützentag 2011
in Schwerte

Teilnahmemeldung zum Festzug
Meldeschluss: 17.09.2011

Zu senden an: Siegfried Redtka
Körner Hellweg 76
44143 Dortmund
Telefon 0231/593720 

oder per E-Mail: s.redtka@dokom.net

Meldender Verein

Name:

Straße

PLZ/Ort

nimmt am Festumzug des 62. Westfälischen Schützentages 
am 8. 10. 2011 in Schwerte teil.

Wir kommen mit

_________ Teilnehmern

_________ Fahnen

_________ Spielmannzügen/Fanfarenzügen/Tambourcorps

_________ Musikkapellen

_________ Königspaaren

Wir reisen mit ________ Omnibus/sen ______Pkw ______Bahn an.

(Nichtzutreffendes bitte streichen)

Ort, Datum

Unterschrift/Stempel

��

62. Westfälischer Schützentag 2011 
in Schwerte / 7. bis 8. Oktober
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Festball übergeben. Wir gehen dabei davon aus, dass der
neue Landesschützenkönig (-königin) mit einer Begleitper-
son am Festball teilnimmt.
Beim Landesjugendkönigsschießen erhalten die Platzier-
ten bis zum 6. Platz einen Erinnerungspokal.
Alle Teilnehmer am Landeskönigsschießen erhalten bei
der Anmeldung auf der Schießsportanlage ein besonderes

Erinnerungsabzeichen.
Wir freuen uns, wenn alle 12 zu ehrenden Könige und die 6
Jugendkönige, die ausgezeichnet werden, bei der Banner-

übergabe in ihrem Königsornat anwesend sein können und
auch im Festzug dabei sind.

Westfälischer Schützenbund e.V.
Klaus Stallmann, Präsident
Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter

Dirk Terbahl, Jugendleiter

62. Westfälischer Schützentag 2011 in Schwerte

Anmeldeformular
zum 37. Landeskönigsschießen und 
20. Landesjugendkönigsschießen 2011
Meldung an: Geschäftsstelle des WSB, Eberstraße 30, 44145 Dortmund

Hiermit melden wir unseren Schützenkönig, unsere Schützenkönigin

gemäß der Ausschreibung zum

� Landeskönigsschießen

� Landesjugendkönigsschießen

mit  � Luftgewehr     � Luftpistole

Verein oder Kreis:

Vereins- oder Kreis-Nr.:

Name, Vorname:

Straße:

Postleitzahl/Ort:

Geburtsdatum:

Falls vorhanden Sportpassnr.:

� Es wird eine Leihwaffe benötigt

Unterschrift:

Austragungsort Landeskönigsschießen:
Schießstand BSV Schwerterheide e. V.
Austragungsort Landesjugendkönigsschießen:
Schießstand BSV Lichtendorf-Geisecke e. V.

Das 37. Landeskönigsschießen und das
20. Landesjugendkönigsschießen des
Westfälischen Schützenbundes e. V. fin-
den in diesem Jahr im Rahmen des
62. Westfälischen Schützentages
2011 in Schwerte statt.

Tag des Schießens ist Samstag, 
der 8. Oktober 2011.

Austragungsort des 
Landeskönigsschießens ist: 
Schießstand
BSV Schwerterheide e. V.

Austragungsort des Landesjugend-
königsschießens ist:
Schießstand BSV Lichtendorf-Geisecke e. V.

Teilnahmeberechtigt sind alle z.Zt. des Schie-
ßens amtierenden Schützenkönige bzw. Kin-
der-/Jugendkönige der Mitgliedsvereine des
WSB (keine Eintagskönige, Abteilungskönige usw.) so-
wie Kreis- und Bezirks-Schützenkönige bzw. Kreis- und Be-
zirks-Kinder-/Jugendkönige, sofern sie in einem bestimmten Rhythmus
bei den Schützenkreisen und -bezirken des WSB (keine anderen Vereins-
zusammenschlüsse) ausgeschossen werden. Die Ausschreibung gilt selbst-
verständlich auch für Damen und weibliche Kinder/Jugendköniginnen, so-
fern sie offiziell die Königswürde errungen haben (nicht gewählte oder er-
nannte Königinnen). 
Meldung: Die Vereine/Kreise melden ihre/n Schützenkönig/in schriftlich
mit voller Anschrift und Geburtsdatum bis spätestens 1. September 2011
an die Geschäftsstelle des Westfälischen Schützenbundes e.V., Eberstraße
30, 44145 Dortmund.
Die Teilnahme am Jugendkönigsschießen beschränkt sich unter Beachtung
der Vorgaben des Waffengesetzes auf die Jahrgänge 1991 und jünger.
Nach Erstellung des Startplanes erfolgt die Einladung mit weiteren Infor-
mationen durch die Geschäftsstelle.
Geschossen wird mit Luftgewehr oder Luftpistole auf 10 m, 20 Schuss auf
Scheiben in 30 Minuten ohne Probeschüsse. Der beste Teilerschuss der Se-
rie wird ausgemessen. Pistolenteiler werden durch 2,5 geteilt. Der Teil-
nehmer, der den niedrigsten Teiler erzielt (geringste Abweichung vom
Zentrum), wird Landesschützenkönig bzw. Landesjugendkönig. Erzielen
mehrere Teilnehmer den gleichen Teiler, entscheidet der nächstbeste
Schuss.
Die Schüsse müssen stehend Freihand abgegeben werden. Körperbehin-
derte können die im Sportpass eingetragenen Erleichterungen in Anspruch
nehmen. Es können eigene Waffen benutzt werden, es stehen aber auch
einige Leihwaffen auf der Schießsportanlage zur Verfügung. Wir bitten Sie,
bei der Meldung anzugeben, ob Sie mit einer Leihwaffe schießen möchten.
Das Startgeld beträgt 13,– €, für das Kinder-/Jugendkönigsschießen
8,– €, und wird bei Zusendung der Einladung durch die Geschäftsstelle per
Rechnung erhoben.
Der neue Landesschützenkönig und der neue Landesjugendkönig werden
im Rahmen der Bannerübergabe während des 62. Westfälischen Schützen-
tages 2011 in Schwerte durch Umhängen der Landeskönigskette geehrt.
Bei gleicher Gelegenheit erhalten die Platzierten vom 1. bis 12. Rang Eh-
renpreise. Dem Landesschützenkönig werden zwei Ehrenkarten für den

�

Ausschreibung 37. Landeskönigsschießen
und 20. Landesjugendkönigsschießen 2011

Meldeschluss:
1. September 2011

schützenwarte 4.2011
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Liebe Sportfreundin, lieber Sportfreund,
einstimmig hat das Präsidium des Westfälischen Schützenbundes 1861 e.
V. die Einführung eines neuen Wettkampfpasses beschlossen. Dies ge-
schieht auch im Zuge der Anschaffung einer neuen Meisterschaftssoftwa-
re, die vor allem von den Kreisen und Bezirken gefordert wurde.
Der neue Wettkampfpass, der Deutsche Sportausweis, bringt für unsere
Mitglieder gleich mehrere Vorteile. Zum einen werden wir dem Daten-
schutz gerecht, indem keine personenbezogenen Daten mehr auf dem Aus-
weis gespeichert werden. Desweiteren haben wir endlich einen maschi-
nenlesbaren Ausweis und durch den Anschluss an das System des deut-
schen Sportausweises hat jeder Inhaber die Möglichkeit, an mannigfalti-
gen Vorteilen und Mehrwerten zu partizipieren.
Die notwendige Umstellung, die auch von Datenschützern gefordert wird,
kann leider nicht völlig kostenneutral vonstatten gehen. Wir müssen für
den Austausch pro Ausweis eine Schutzgebühr von 2,05 € erheben. Diese
Gebühr zahlen Sie bereits auch bisher für Ihren Sportpass.
Stichtag für die Ausstellung der Deutschen Sportausweise als Wettkampf-
pass ist der 14. 06. 2011. Bis zu diesem Termin kontrollieren Sie bitte Ih-
ren Mitgliederbestand. Sie erhalten Ihre neuen Wettkampfpässe dann im
Juli.
Sollte der Deutsche Sportausweis verloren gehen oder beschädigt werden,
so wird eine Austauschgebühr von 10,00 € fällig. Dies gilt auch für den
Fall, dass der Ausweis nach Beendigung der Mitgliedschaft nicht zurückge-
sandt wurde. Alle vier Jahre kann der Ausweis bei Bedarf kostenfrei ge-
tauscht werden.
Alle weiteren Fragen beantworten Ihnen hoffentlich die nachfolgenden
zwei Seiten.
Mit sportlichem Gruß

Klaus Stallmann, Präsident Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter

Deutscher 
Sportausweis als 
Wettkampfpass

Drei Quotenplätze für den DSB beim Weltcup 
in Fort Benning
Am ersten Tag des Weltcups für Gewehr und Pistole in Fort Benning (USA)
erreichte Claudia Verdicchio-Krause (Buchheim) mit der Luftpistole das
Finale und wurde mit insgesamt 479,9 Ringen (Vorkampf 384/Finale 95,9)
Achte. Munkhbayar Dorjsuren (München) und Monika Karsch (Regens-
burg) erzielten beide jeweils 379 Ringe und kamen damit auf die Plätze 34
und 38. Olena Kostevych (Ukraine) gewann den Wettbewerb mit 489,4
Ringen (Vorkampf 389/Finale 100,4) vor der 27-jährigen Annu Raj Singh
(Indien), die zuvor noch nie eine Medaille bei großen Ereignissen des In-
ternationalen Schießsportverbandes (ISSF) gewonnen hatte. Die Inderin
erzielte 486,6 Ringe (Vorkampf 389/Finale 97,6) und gewann Silber vor
Celine Goberville (Frankreich). 

Weltcup-Silber für Eva Friedel 
Eva Friedel (Münstertal) gewann im Wettbewerb Sportgewehr mit der Sil-
bermedaille ihr erstes Edelmetall bei einem Weltcup. Mit 587 Ringen war
Eva Friedel als Vorkampfzweite in das Finale gekommen. 197 Ringe im
Liegend-, 191 Zähler im Stehend- und starke 199 Ringe im Kniendanschlag
standen für die 26-jährige Weltmeisterschaftsachte von München 2010 zu
Buche. Nach einem guten Finale von 96,1 Ringen und insgesamt 683,1 Rin-
gen musste sie sich nur Jamie Beyerle (USA) beugen, die ihr mit 683,2 Rin-
gen (Vorkampf 585/Finale 98,2) den Sieg knapp entriss. Dritte wurde Pei-
jing Li (China). Sonja Pfeilschifter (Ismaning) beendete ihren Wettkampf
mit 581 Ringen als Zwölfte, Barbara Lechner (Triftern) kam mit 580 Rin-
gen auf den 18. Platz. Die beiden Olympiatickets gingen an die Ukraine
und Serbien, während sich die Schützinnen aus Deutschland bei der Heim-
WM in München bereits alle Quotenplätze gesichert hatten.

9. Quotenplatz für Florian Schmidt
Florian Schmidt (Frankfurt/Oder) sicherte dem Deutschen Schützenbund
mit seinem achten Rang mit der Luftpistole den insgesamt neunten Quo-
tenplatz für die Olympischen Spiele 2012 in London. Mit 583 Ringen
musste er zunächst in ein Stechen um den Einzug in das Finale.  Der 25-
jährige Brandenburger belegte mit 48,4 Ringen hinter Walter Lapeyre
(Frankreich) den zweiten Rang in dieser Ausscheidung und durfte in die
Verlängerung, wo er nach 96,8 Zählern den achten Rang belegte und damit
mit der Pistole das zweite Olympiaticket für den Verband nach Munkhbay-
ar Dorjsuren gewonnen hatte. Abdullah Ustaoglu (Karlsruhe) belegte mit
581 Ringen den 16. Platz, Hans-Jörg Meyer (Wolfenbüttel) kam mit 577
Zählern auf Rang 36. Gold ging an Leonid Ekimow (Russland) vor Joao
Costa (Portugal) und Brian Beaman (USA).

Gold und 10. Quotenplatz für Christian Reitz
Christian Reitz (Raunheim) gewann den Wettbewerb mit der Schnellfeuer-
pistole, sicherte damit dem DSB den zehnten Quotenplatz für die Olympi-
schen Spiele 2012 in London. Mit 584 Ringen nach den beiden Halbpro-
grammen ging der Bronzemedaillengewinner von Peking 2008 mit dem
drittbesten Resultat in das Finale der besten Sechs, in dem nach neuer
ISSF-Regel alle wieder von Null anfangen und das so genannte „Hit or Miss
System“ zu Anwendung kommt. Nach acht Serien hatten Christian Reitz
und Vijay Kumar (Indien) exakt 29 Treffer auf ihrem Konto und dies mach-
te ein Stechen notwendig. Eine weitere Serie musste nun über Sieg und
Niederlage entscheiden. Der junge Deutsche traf in diesem Shoot-off vier
Mal, das heißt, er schoss auf vier Scheiben 9,7 oder höher, während sein

Kontrahent dies nur einmal schaffte und damit ging der Sieg, die Goldme-
daille und der Quotenplatz mit 4:1 an Christian Reitz. Die Bronzemedaille
gewann mit 24 Treffern im Finale Feng Ding (China).

Henri Junghänel mit Weltcupsieg und 
11. Quotenplatz

Der letzte Tag war mit dem Sieg von Henri Junghänel (Foto) im Liegend-
schießen mit dem Kleinkalibergewehr ein krönender Abschluss einer aus
deutscher Sicht höchst erfolgreichen Woche beim Weltcup für Gewehr und
Pistole in Fort Benning (USA). Der 23-jährige Hesse sicherte damit dem
Deutschen Schützenbund den elften Quotenplatz für die Olympischen
Spiele 2012 in London.
DSB-ÖA

Weltcup in
Fort Benning
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Neu gemischt werden die Karten
in der Verbandliga LG und der
Westfalenliga LP. Bei den Relegati-
onswettkämpfen am Sonntag im
Landesleistungszentrum konnte
sich der Sieger der Bezirksliga
Hellweg LP, die Sportschützen
Wethmar, als Erster seinen Start-
platz für die neue Saison sichern.
Lagen die ersten drei nach dem
ersten Programm nur 4 Ringe aus-
einander, so deutlich war der Ab-
stand nach dem zweiten Durch-
gang. Hinter den Schützen aus
Wethmar kamen die Sportler des
HSV Neuenbeken aus Süd-Ost-
Westfalen ins sprichwörtliche Ziel.
Acht Ringe dahinter müssen die
Sportschützen Sythen ein weiteres
Jahr in der Bezirksliga schießen.
Die Relegationsteilnehmer aus der
Westfalenliga, der Sechstplatzierte
der Saison 2011, SSV Müsse, und
der Siebte, SGes Heepen, waren im

Relegation Westfalenliga LP
und Verbandsliga LG

Vergleich mit den Bezirksligasie-
gern chancenlos. Ihnen fehlten
letztendlich 37 bzw. 57 Ringe zu
einem Aufstiegsplatz.
Nicht ganz unerwartet hat sich der
SV Kamen in die Verbandsliga
Luftgewehr geschossen. Mit tat-
kräftiger Unterstützung von gleich
sechs EU-Ausländern konnten die
Kamener mit 63 Ringen Vorsprung
den Tag erfolgreich beenden. Ohne
Ausländer, aber dafür durchweg
mit Altersklasse- und Senioren-
sportlern besetzt, kämpfte sich
der DSC Wanne-Eickel auf Platz
zwei vor und wird im nächsten
Jahr wieder in der Verbandsliga
starten. Den Wanne-Eickelern
dicht auf den Fersen waren die
Schützen von St. Georgius Stadt-
lohn aus dem Münsterland. Zehn
Ringe trennten die beiden Mann-
schaften am Ende. Doch da vier
Aufstiegsplätze zu vergeben wa-

ren, werden sich die Kontrahenten
in der Verbandsliga wiedersehen.
Als letzte Mannschaft konnten sich
die Schützen aus Südkirchen um

Relegation zur Westfalenliga Luftpistole
1. SpSch Wethmar 3626
2. HSV Neuenbeken 3599
3. SpSch. Sythen 3591
4. SSV Müsse 3562
5. Sges Heepen 3542
6. Sgi Lage 3529
7. BSV Holthausen 3508
8. SSV Lütringhausen 3475
9. Altenvoerder SV 3356

Relegation zur Verbandsliga Luftgewehr
1. SV Kamen 3829
2. DSC Wanne-Eickel 3766
3. Georgius Stadtlohn 3756
4. SSV Südkirchen 3743
5. SV Olpe 3739
6. SGes Heepen 3731
7. SV Schnee-Ende 3703
8. BSV Holthausen 3548

die Vizeeuropameisterin aus dem
Jahre 2000, Christina Middrup,
freuen, den Verbleib in der Ver-
bandsliga geschafft zu haben.  sl
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Geschäftsstelle
Westfälischer Schützenbund e. V.
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-office.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit  
Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

schützenwarte 4.2011

Der WSB sucht

Wettkampfhelfer als
ehrenamtliche Mitarbeiter 
in verschiedenen Aufgabengebieten

Wenn Du folgende Eigenschaften hast:

• am Schießsport interessiert
• fachlich qualifiziert
• hoch motiviert
• bereit Dich weiterzubilden
• gerne ehrenamtlich tätig
• gute Sozialkompetenz
• Teamfähigkeit

dann sollten wir uns unterhalten.
Als Qualifikation solltest Du mindestens eine WSB-Grundausbildung
für Schieß- und Standaufsichten abgeschlossen haben. Weitere Qualifi-
kationen sind gerne gesehen. Unsere Mitarbeiter werden nach ihren
Fähigkeiten eingesetzt.
Vergütung: Eine Vergütung erfolgt nicht. Der Aufwand (Fahrtkosten, 
Tagegeld, Verpflegung) wird selbstverständlich ersetzt.
Unser Team langjähriger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freut sich
auf Dich.
Melde dich einfach in der Geschäftsstelle des WSB oder per Mail an 
markus.bartsch@wsb-office.de

Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter

Ziele und Inhalte: die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskompe-
tenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach § 7
WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung und
Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB und des
DSB.
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im Be-
sitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

� 1000 MÜNSTERLAND
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder
Email gun.hoffmann@t-online.de

� 2000 INDUSTRIEGEBIET
Termin/Ort: Lehrgang 2: 02./03. Juli 2011, 9:00 bis ca. 17:30 Uhr

Prüfung 16.07.2011, 9:00 bis ca. 13:30 Uhr
Recklinghausen, Schießstand des PSC Recklinghausen
Anmeldeschluss 01.06.2011

Termin/Ort: Lehrgang 3: 26./27.11.2011, 9:00 bis ca. 17:30 Uhr
Prüfung: 10.12.2011, 09:00 bis ca. 13:30 Uhr
Herne, Schießsportanlage des DSC Wanne
Anmeldeschluss 01.10.2011

Kosten: jeweils 90,00 € ohne Verpflegung, max. 20 Teilnehmer
Anmeldung: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum, 

Tel. 0234/9271130, Fax 9271131, 
michael-aden@live.de

� 3000 OSTWESTFALEN
Anmeldung: Dietmar Lütgert, Rhedaer Str. 47, 33334 Gütersloh, 

E-Mail: dl-654908@versanet.de

� 4000 MARK
Anmeldung: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen

Tel. 02334/954746, Fax. 02334/954745
Email bernd.rudolph@bezirkmark.de
www.bezirkmark.de

� 5000 HELLWEG
Termin/Ort: Lehrgang 2: 15./16.10.2011, Prüf. 24. 10.2011,

Beckum/Neubeckum
Anmeldung: Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm,

Tel. 02381/84383

� 6000 WESTFALEN-SÜD
Termin/Ort: 24./25.09.2011, Prüf. 09.10.2011,

Netphen-Herzhausen
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen

Tel.: 02733 /128595

� 7000 SÜD-OST-WESTFALEN
Termin/Ort: Lehrgang 02/2011: 29./03.10. und 04.11.2010 in Warstein

und Heinrichsthal 
Ggfs. weitere Termine auf Anfrage. 

Anmeldung: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein,
Tel. (0 29 02) 7 67 68 privat, (0 29 31) 82 32 56 dienstl.,
klaus.tacke@bezreg-arnsberg.nrw.de

Grundkurse inkl. Sachkunde-
Ausbildung

Aus- und
Fortbil-

dung 2011

Lehrgangsplan mit 
Angeboten zur Aus-
und Fortbildung und
Tageslehrgängen für
Jedermann –
SW 3/2011, S 33 – 36

Bestellung Hiermit bestelle ich zur Lieferung

___________ Exemplar(e) Chronik „150 Jahre WSB“
zum Preis von EUR 20,– pro Stück zuzüglich Versandkosten

Besteller (Name, Vorname):

Straße, Haus-Nummer:

Postleitzahl, Ort:

Datum, Unterschrift:

�

Bitte einsenden:
Westfälischer Schützenbund e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund
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IGS 
Standard Diabolos
Preisgünstige und präzise Wettkampf- und Trainingskugel für alle ambitio-
nierten Hobby- und leistungsorientierten Sportschützen. 
Ideal auch für die tägliche Vereinsarbeit. Gute Treffgenauigkeit, ausgezeich-
netes Preis-Leistungs-Verhältnis.

Preisstaffeln:
Menge Preis per Dose Gesamtpreis
ab 500 Stück 3,95€ 3,95€
ab 5.000 Stück 3,86€ 38,60€
ab 10.000 Stück 3,70€ 74,00€
ab 25.000 Stück 3,25€ 162,50€
ab 50.000 Stück 3,20€ 320,00€
ab 100.000 Stück 3,15€ 630,00€

Westfälischer Schützenbund 1861 e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund,
Telefon: (02 31) 86 10 60-0, Telefax: (02 31) 86 10 60-18

www.ig-schuetzen.de

Damals
in der „Schützenwarte“

Vor 10 Jahren:

� Für SAT1 lässt Mike Hecker 15 LG-Schützen „Freude schöner Götter-

funken“ auf einem Keyboard „schießen“

� Inge Adrian, die gute Seele der Gaststätte „Sportlerkrone“ stirbt im

Alter von 64 Jahren

� Beim 1. Bundesjugendkönigschießen des DSB in Wiesbaden belegt

Jörn Kurek den 3. Platz

� Erstmalig wird mit 21 Teilnehmern ein reiner Bogentrainer-Lehrgang

absolviert

Vor 20 Jahren:

� Der Junior Swen Schuller schießt beim 7. ISAS einen deutschen 

Rekord im KK-Liegendwettkampf

� Die Rundenwettkämpfe Landesklasse gewinnen SV Altenbeken 

(LG Herren), SSC Castroper-Holz (LG Damen), SC Bodelschwingh 

(LP Herren) und PSC Recklinghausen (LP Damen)

� Neuer Deutscher Rekord durch Heike Götte beim IWK in Pilsen/TCH.

� Bei der WM in Stavanger/NOR gewinnen Lilo Breker Silber und 

Matthias Stich Bronze mit ihrer Mannschaft.

� Beim 40. Deutschen Schützentag in Nürnberg wird Helmut Wellhöner

mit dem Ehrenkreuz in Gold Sonderstufe ausgezeichnet.

Vor 30 Jahren:

� Feierstunde zum Baubeginn des Landesleistungszentrums in 

Dortmund.

� Im Vergleichswettkampf gegen Norwegen in Bremerhaven gewinnt

das LLZ Westfalen gleich 5 von 7 Disziplinen.

� Westfalen erringt Platz 3 bei der Deutschen Meisterschaft Bogen 

Halle.

Vor 40 Jahren:

� Der Schützenkreis Ennepe-Ruhr zieht ein Jahr nach seiner Gründung

eine positive Bilanz.

� 700.000 DM wurden für Sportförderung ausgegeben.

� Über 700 Schützinnen und Schützen kämpfen bei den Westfälischen

Schießsportmeisterschaften in der Mindener Kreissporthalle und

beim Nördlichen Dortmunder Schützenbund um Meisterehren. 

Heini Lang und sein Meinerzhagener Team überbieten den deutschen

Rekord in der Einzel- und Mannschaftswertung. Landesmeister mit

dem Luftgewehr wird der SV Voerde. Bei den Junioren hat der 

SV Dreyen, bei der Jugend der SV Todtenhausen die Nase vorn.

� Der 20. Deutsche Schützentag in Karlsruhe vergibt die Ausrichtung

für 1973 an Herford.

Vor 50 Jahren:

� Volle Einigkeit bei der 11. Delegiertentagung in Bielefeld. Der WSB

plant sein Jubiläumsfest zum 100. Bestehen auf dem Bielefelder 

Johannisberg.

� Der Stadt- und Landkreis Recklinghausen und die Vereine des Schüt-

zenkreises Recklinghausen haben mit der wertvollen Schützenkette

des Goldschmiedemeisters Bernhard Lühn ein gemeinsames Symbol

geschaffen.

gk/jj
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RWS Jugendver-
bandsrunde 2011

Am 22. und 23. 5 fand der Hinkampf der RWS JVR 2011 zwischen den
Verbänden der Niedersachsen, Nordwestdeutschen und Westfalen

statt. Der Wettkampf wurde von der Westfälischen Schützenjugend in
Dortmund im Landesleistungszentrum ausgerichtet. Die Auswahlmann-
schaften der drei Verbände trafen sich bereits am Freitagabend zum frei-
en Training im LLZ. Nach dem freien Training ging es früh zu Bett, um am
nächsten Morgen topfit in die Wettkämpfe zu starten. 
Die Bogenwettkämpfe wurden auf dem Gelände des TUS Barop 1862 e.V.
durchgeführt, die Pistolen- und Gewehr-Disziplinen wurden im Landesleis-
tungszentrum des WSB durchgeführt. So hieß es schon früh am Samstag-
morgen: Alle Pfeile ins Gold! bzw. Gut Schuss! Und das nahmen die rund
80 Schützen/-innen und ihre 30 Betreuer/-innen wörtlich. Die Schüler-
Mannschaften hatten Ihr Programm bereits am frühen Samstagnachmittag
hinter sich gebracht, anders als die Jugend- und Junioren-B-Schützen, die
am Nachmittag bzw. Sonntagmorgen noch weitere Disziplinen schossen.
Die Bogenschützen haben am Samstag den Hinkampf und am Sonntag den
Rückkampf durchgeführt. 
Nach den Anstrengungen des Tages wurde abends zusammen am italieni-
schen Buffet Kraft für das bevorstehende DFB-Pokalfinale getankt. Das
DFB-Pokalfinale zwischen dem MSV Duisburg und FC Schalke 04 spaltete
die Schützengemeinschaft für 90 Minuten in zwei blau-weiße Lager, in das
der Schalke-Fans und das der Duisburg-Fans. Im Anschluss an das Pokalfi-
nale gab es einen weiteren Grund zur Freude: Es wurde in den 18. Ge-
burtstag von Kaderschützin Jana Kurek gefeiert. Doch am nächsten Mor-

gen war hiervon nichts mehr zu spü-
ren. Als die Schützen am Sonntag ge-
gen 13 Uhr in die Heimat aufbrachen,
freuten sich Trainer, Schützen und
Betreuer auf den Rückkampf in Han-
nover (3. – 5. 6. 2011).
Marc Weßling

Ein herzliches Hallo an Euch alle!
Was ist in den letzten Monaten passiert? Die Osterferien sind rum,
die Landesmeisterschaften im Luftdruckbereich sind gelaufen, der
Schützenkreis Siegen verteidigt seinen Talentrunden-Sieger-Titel,
die Jugendverbandsrunde ist erfolgreich mit dem Heimauftakt in
Dortmund gestartet und noch vieles mehr ...
So langsam nähern wir uns dem Großhighlight des Jahres ... dem Ju-
gendcamp ... die letzten Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und
die Anspannung ist bei den Verantwortlichen so langsam zu spüren.
Also nutzt die Möglichkeit in Hiddenhausen dabei zu sein und meldet
euch noch schnell an! Bis dahin aber, viel Spaß beim Durchstöbern
der Schützenwarte.
Euer Redaktionsteam

Winny weiß was …
Vereine aufgepasst!!

Seit dem 01.04.2011 sind Leistungen für Bildung und Teilhabe nach
§ 28 SGB II in Kraft getreten, so unter anderem auch für Mitglieds-
beiträge im Sportverein sowie für die Teilnahme an Freizeiten. Der
Gesetzgeber sieht für diese Fälle einen Betrag in Höhe von monat-
lich 10,00 € vor.
Dieses Recht haben Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des
18. Lebensjahres soweit sie zum Personenkreis gehören, deren El-
tern Kindergeldzuschlag, Wohngeld, Grundsicherung im Alter oder
bei Erwerbsminderung oder Leistungen nach SGB II (insbesondere
Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld) erhalten. 
In der Regel sind die Jugendämter der örtlichen Kommu-
nen für die Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepakets
zuständig.
Angesichts der schrecklichen Missbrauchsfälle von Kinder
und Jugendlichen werden häufig Strategien diskutiert, die
solche Übergriffe von ehrenamtlichen oder hauptberufli-
chen Mitarbeitern in der Kinder- und Jugendhilfe entge-
genwirken sollen. 
Von daher ist es notwendig, dass sich die Vereine ver-
pflichten, nur Mitarbeiter einzusetzen (also insbesondere
Übungsleiter/Trainer), die im Sinne des sexuellen Selbstbe-
stimmungsrechtes von Kindern unbedenklich sind. Für die
überwiegende Zahl von Übungsleitern/Trainern in unseren
Sportvereinen ist die Unterzeichnung eines Ehrenkodex
(Muster unter: www.wsb-jugend.de/index.php/downlo-
ads/sonstiges ) durch die Übungsleiter vorgesehen.
Es ist von daher zu empfehlen, dass sich auch viele Schützen- und
Sportschützenvereine des WSB mit ihren kommunalen Ämtern in
Verbindung setzen, mit dem Ziel hier Rahmenvereinbarungen zu
treffen.
kl
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Wie auch in den vergangenen
Jahren stand die zweite Wo-

che der Osterferien im Zeichen des
Schülerlehrgangs in Meinerzha-
gen. Mit zwanzig Teilnehmern im
Alter von 10 – 14 Jahren startete
der Ausflug mit dem Motto „Die Pi-
raten von Meinerzhagen“ unter
der Leitung des Landesjugend-
sprechers Marc Weßling, der der-
zeit kommissarisch die Aufgaben
des stellvertretenden Landesju-
gendleiters Sport übernommen
hat und Klaus Lindner, dem haupt-

amtlichen Mitarbeiter für die Be-
reiche Ausbildung und Jugend. Mit
an Bord waren aber auch die
FSJ’lerin des WSB, Tanja
Jakowski, und die Gewehrtrainer
Karen Zurheide, Andreas Send
und Marcel Hädrich. 
Wie man merkt personell gut aus-
gestattet, wurde den Teilnehmern
eine Menge geboten. Nach anfäng-
lichen Kennlernaktionen schmol-
zen die Teilnehmer schnell zu ei-
ner guten und aktiven Truppe zu-
sammen. Der Vorteil an dieser

Stelle war aber auch, dass sich ein
Großteil der Schüler bereits aus
dem Kader kannten. Aber auch die
„Neuen“ wurden schnell integriert. 
Neben den vielen breitensportli-
chen Aktivitäten, wie der großen
Schatzsuche durch Meinerzhagen,
dem Tidiaka-Turnier und dem Pu-
blic Viewing des Championslea-
gue-Spiels zwischen FC Schalke
und Manchester United bildete
aber auch die schießsportliche
Ausbildung einen wesentlichen
Bestandteil des Lehrgangs. So wur-

den theoretische Themen wie Si-
cherheit, Material und Ausrüstung,
spezieller Muskelaufbau, Atem-
techniken mit praktischen Übungs-
einheiten zum Thema „Innerer und
Äußerer Anschlag“ und Schießab-
lauf im Detail angesprochen und
direkt in der Turnhalle oder auf
dem Schießstand durchgeführt. 
Nach vier Tagen und drei meist
kurzen Nächten musste man sich
aber schon wieder verabschieden.
Zusammengefasst darf man, glau-
be ich, sagen, dass es ein sehr inte-

ressanter und
spaßiger Lehr-
gang war, der
von vielen High-
lights geprägt
wurde. 

Ich persönlich
freue mich
schon jetzt wie-
der auf die
nächsten Oster-
ferien.

Marcel Hädrich

Die Piraten sind los
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Einladung 
zum Jugendtag der
Westfälischen Schützenjugend
am 17.07.2011 um 10.00 Uhr in der Aula der Olof-Palme-Gesamtschule
Hiddenhausen, Pestalozzistr. 5, 32120 Hiddenhausen
Stimmberechtigt sind alle Jugendabteilungen der Mitgliedsvereine des
WSB und die Bezirksjugendausschüsse!
Top 1 Begrüßung der Gäste und Delegierten; Genehmigung der Nieder-

schrift des letzten Jugendtages 04.07.2010 in Siegen, veröffent-
licht in der SW 5/2010

TOP 2 Grußworte
TOP 3 Ehrungen
TOP 4 Bericht der Jugendleitung und Beratungen zu den vorliegenden 

Berichten
TOP 5 Aussprache zu den Berichten
TOP 6 Feststellung der Stimmberechtigung
TOP 7 Vorstellung des Haushaltplanes
TOP 8 Wahlen nach § 9 Block B der Jugendordnung:
TOP 8.1 stellv. Jugendleiter/in allgemeine Jugendarbeit
TOP 8.2 Jugendsprecher/in

TOP 9 Ergänzungswahlen
TOP 9.1 stellv. Jugendleiter/in sportliche Jugendarbeit (für 1 Jahr)
TOP 9.2 evtl. weitere Nachwahlen

TOP 10 Vorbereitung des Jugendtages 2012 + 2013
TOP 11 Anträge gem. Jugendordnung § 5
TOP 12 Allgemeines
Dirk Terbahl,. Landesjugendleiter

WSB-Jugendcamp 2011
in Hiddenhausen

– Kartbahnrennen
10.00 Uhr Human Table Soccer
Turnier – Gruppenspiele –
10.00 Uhr Kreisjugendleiter-
tagung
11.00 Uhr 1. Start „Mensch 
ärgere dich nicht“
12.30 Uhr Mittagessen
14.00 Uhr 2. Start „Mensch 
ärgere dich nicht“

ab 15.45 Uhr Human Table Soccer
Turnier – Finalrunden –

ab 18.00 Uhr Abendessen
ab 20.00 Uhr Camp-Party

Sonntag, 17. Juli 2011
08.00 Uhr Frühstück
Freies Sportangebot
10.00 Uhr Delegiertentag der
Westfälischen Schützenjugend
unter Beteiligung aller Vereine
12.30 Uhr Mittagessen
und gemeinsames Aufräumen
danach Abreise

Vorläufiges Programm
Freitag, 15. Juli 2011
ab 16.00 Uhr

– Anreise der Teilnehmer 
– Gemeinsamer Aufbau der

Zelte
– Freies Sportangebot

ab 17.00 Uhr Jugendausschuss-
sitzung (Landes-Jugendaus-
schuss)

ab 18.00 Uhr Abendessen
ab 18.30 Uhr Betreuer-

besprechung
20.00 Uhr Eröffnungs-
veranstaltung
„Gemeinsam statt einsam“
„Jugend hilft – WSB 21“

ab 22.00 Uhr „It’s Party time“

Samstag, 16. Juli 2011
08.00 Uhr Frühstück

ab 10.00 Uhr Aktions- und
Schnupperangebote ganztägig
– Kisten – Kran – Klettern
– Heißluftballon

Schützenkreis Siegen
verteidigt den Titel

Die Sportler und Sportlerinnen des Schützenkreises Siegen haben
beim diesjährigen WSB-Talentrunden-Endkampf Geschichte ge-

schrieben. Ihnen gelang es als erstem Kreis den Titel der WSB-Talent-
runde zu verteidigen. Im Qualifikationswettkampf kämpften die an-
wesenden 60 Schützen und Schützinnen der sechs teilnehmenden
Kreise um den Einzug in das Finale. Hier fielen einige bemerkenswer-
te Ergebnisse, die wiederum den Hintergrund der Talentrunde, die Ta-
lentsichtung und -förderung, untermauerten.
Nach dem Qualifikationswettkampf stand fest: Das Talentrundenfinale
2011 findet zwischen den Schützenkreisen Siegen und Ahaus statt.
In einem packenden Finalkampf lieferten sich die beiden Finalisten ein
spannendes Kopf-an-Kopfrennen. Nach dem Schülerdurchgang führte
der Kreis Ahaus noch mit 3:2. Doch die Siegener Jugendlichen kämpf-
ten sich wieder heran und erzielten ein 2:3 und so stand es nach dem
Schüler und Jugenddurchgang 5:5 unentschieden! Also mussten nun
die Gesamtringzahlen ermittelt werden, wo die Siegener 66 Ringe
mehr erziel hatten und somit den Wettkampf für sich entschieden!
Herzlichen Glückwunsch an den Schützenkreis Siegen zum Sieg in der
Talentrunde 2011, an
den Kreis Ahaus zum 2.
Platz und an den Kreis
Soest-Lippstadt zum 3.
Platz!
Marc Weßling
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kreis Recklinghausen), H. Keys-
berg (BSV Wilhelm Tell 1928), W.
Wittkop (BSV Herne Holthausen
1857), K. Borzym (BSG Stucken-
busch Hochlarmark II), O. Straß-
mann (BSB Stuckenbusch Hochlar-
mark II), St. Kampmann (Linden-
Dahlhauser Schützenbund 1862).
Ehrenzeichen in Silber: B. Hellweg
(Alte Bürgerschützengilde Reck-
linghausen), K. Kos (BSV Diana
Herne-Baukau).
Ehrenzeichen in Gold: F.-J. Jan-
kowski (Schützenkreis Reckling-
hausen).
Präsidentenplakette in Silber: H.
Pirnay (BSV Diana Herne-
Baukau).
Präsidentenplakette in Gold: D.
Portmann (Linden-Dahlhauser
Schützenbund)
Ulrike Aden
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Aus Bezirken und Kreisen
� 1000

MÜNSTERLAND

Tagesordnung
für die Bezirksversammlung am
01.07.2011 - Beginn 19.30 Uhr -
im Bürgerhaus Böinghoff, Kirch-
straße 1 in 48653 Coesfeld-Lette
(Tel. 02546 1047)
1. Eröffnung und Begrüßung,

Grußwort der Gäste
2. Totenehrung
3. Feststellung der Anzahl der

vertretenen Stimmen
4. Wahl von drei Stimmzählern
5. Genehmigung der Nieder-

schrift der Bezirksversamm-
lung vom 25. 6. 2010, veröf-
fentlicht in der Schützenwarte
6/10

6. Berichte
a. Bezirksvorsitzender
b. Sportleiter/Ligaleiter
c. Jugendleiter
d. Rundenwettkampfleiter
e. Schatzmeister
f. Kassenprüfer

7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung der Schatzmeister

und des Vorstandes
9. Wahlen

a. Schatzmeister
b. stellv. Sportleiter
c. 1 Kassenprüfer (Vorschlags-
recht Schützenkreis Haltern-
Dorsten)
d. evtl. Wahlen zu nicht be-
setzten Funktionen

10. Vorlage des Haushaltsplanes
11. Ehrungen
12. Siegerehrungen Bezirksmeis-

terschaften, Ligawettbewerbe
und Rundenwettkämpfe

13. Termine
14. Beschlussfassung über schrift-

lich vorliegende Anträge (An-
träge sind bis zum 20. 06.
2011 bei dem Bezirksvorsit-
zenden Hans Dieter Hof, Bahn-
hofstraße 11, 48324 Senden-
horst, einzureichen. Später
eingehende Anträge können
nicht berücksichtigt werden).

gez.
Heinz Hermann Lunke
Bezirksschriftführer
gez.
Hans-Dieter Hof
Bezirksvorsitzender

� 2000 INDUSTRIEGEBIET

Ehrungen beim Bezirksdelegiertentag

Der Bezirk 2000 Industriegebiet
ehrte anlässlich des Bezirksdele-
giertentages am 9. April 2011
nachstehende Mitglieder, die über
Jahre hinaus in den Vereinen und
Kreisen ehrenamtlich tätig waren.
Bezirksehrenzeichen in Silber: W.
Voß (BSG Stuckenbusch Hochlar-
mark II), K. Hippler (Linden-Dahl-
hauser Schützenbund).
Bezirksehrenzeichen in Gold: G.
Lücking (Linden-Dahlhauser
Schützenbund).
Kölner Medaille: R. Hegering
(ABSG Recklinghausen), E. Hölter
(BSG Stuckenbusch Hochlarmark
II), H. Schneider (BSV Stockum-Dü-
ren 1862), H. Wildenhues (BSV
Diana Herne-Baukau), W. Weiß
(BSV Wilhelm Tell Gladbeck), J. Ru-
sche (SG Erkenschwick), E. van Loo
(BSV Holthausen).
Ehrenschild: S. Micke (Schützen-
kreis Witten), J. Vogt (Schützen-
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Aus Bezirken 
und Kreisen

IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Sportwaffen Hasselhorst
E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Sportwaffen Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/Ladengeschäft und Versand
59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt), Tel. 0 29 41/41 08
E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Unsere Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder
den aktuellen Ansagen auf unserem Anrufbeantworter!

IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Champion – Knobloch – MEC – Sauer – Centra Visiertechnik
Vereinbaren Sie einen Termin! Wir beraten Sie gerne!
Vereinsbesuche – Infoveranstaltungen

Spezialist für Schießbrillen
Speziell für Schützen und den Schießsport 
führen wir Schießbrillen und Visiertechnik aller 
namhafter Hersteller und passen Ihnen das Glas 
für Ihre Schießbrille optimal an, damit Sie das Ziel 
immer scharf im Blick behalten.

Michael Meier Augenoptikermeister und aktiver Sportschütze
44623 Herne – Neustraße 4 – Tel. 0 23 23 / 5 04 63, Fax 5 04 71
E-Mail: optikmeier@cityweb.de w
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Wir bringen
Sie

ins Ziel!

Schießsport-
Anlagenbau
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C·N·C-DREH- UND FRÄSTECHNIK

MAHA GmbH Ostalbstr. 20
73441 Bopfingen/Trochtelfingen
Telefon: 0 73 62 / 92 31 25
Telefax: 0 73 62 / 54 59
maha-praezision@t-online.de
www.maha-praezision.de

Scheibenzuganlagen

Biathlon-Klappscheiben-Anlagen

Waffentresore

Drehscheiben-Anlagen

und Waffenpflegesysteme

Die 45. Bezirksdelegiertenver-
sammlung des Bezirks Hellweg
findet am 10. September 2011 in
der Kreuzkamphalle in Hamm-
Braam-Ostwennemar statt. Aus-
richter der Delegiertenversamm-
lung ist in diesem Jahr der Schüt-
zenkreis Hamm. Erwartet werden
zu dieser Versammlung rund 300
Delegierte aus den Vereinen und
Schützenkreisen des Bezirks Hell-
weg. Die Schirmherrschaft für die-
se Veranstaltung hat Hamms Ober-
bürgermeister Thomas Hunsteger-
Petermann übernommen. Beginn
der Sitzung ist um 15 Uhr. Im Mit-
telpunkt der Veranstaltungen ste-
hen neben den Berichten des Vor-
stands sowie den Wahlen zum Be-
zirksvorstand auch wieder Ehrun-

� 5000 HELLWEG

Baumpflanzaktion am 10. September in Hamm
gen von verdienten Schützen. „Die
Bezirksdelegiertenversammlung
ist immer eine gute Gelegenheit,
das ehrenamtliche Engagement
unserer Mitglieder gebührend zu
ehren“, fasste Bezirksvorsitzender
Arnold Kottenstedde zusammen. 
Im Zusammenhang mit der Dele-
giertenversammlung soll auch ein
Beitrag zum Umweltschutz geleis-
tet werden. Daher findet bereits
um 14 Uhr eine Baumpflanzaktion
auf dem Gelände des Schützen-
und Heimatvereins Braam-Ost-
wennemar statt. 
„Der Schützenkreis Hamm freut
sich auf den Besuch von zahlrei-
chen Schützen aus dem gesamten
Bezirk Hellweg“, so Kreisvorsit-
zender Theo Lohmann. 
Friedrich Kulke

Am 27. 3. 2011 durften die erfolg-
reichsten Schützen der Kreismeis-
terschaft den Lohn für ihre harte
Arbeit entgegennehmen. 
In den Vereinsräumen des Allge-
meinen Bürger- und Schützenver-
eins Wattenscheid 1863 e. V. (All-
Bü-Schü), wurden die Sieger der
insgesamt 17 geschossenen Dis-
ziplinen geehrt. 
Insgesamt vergab der Schützen-
kreis 60 goldene, 50 silberne und
40 bronzene Medaillen an die er-
folgreichsten Schützen aus Bo-
chum, Wattenscheid und Hattin-
gen. Dieses Jahr haben an den
Kreismeisterschaften 401 Schüt-
zen und 75 Mannschaften teilge-
nommen.
„Die Gewinner nehmen an den Be-
zirksmeisterschaften teil, darauf
folgen die Landesmeisterschaften
und schließlich die Deutschen
Meisterschaften“, so der Kreis-
sportleiter Rolf Hahne.
Auch extra für diesen Anlass be-
suchte der Bezirksbürgermeister
der Stadt Wattenscheid, Hans Bal-

bach, die Räumlichkeiten des All-
Bü-Schü’s und ließ es sich nicht
nehmen, jedem anwesenden
Schützen persönlich zu gratulie-
ren. Um 10.35 Uhr eröffnete er mit
einigen persönlichen Worten die
Veranstaltung. Herr Balbach lobte
die harte Arbeit jedes einzelnen
Sportschützen. Vor allem in einer
Zeit, in der der Schießsport oft-
mals nicht mehr als Wettkampf-
sport angesehen wird. Dabei sind
gerade im Schießsport ein sicheres
Auge, eine ruhige Hand, Balance
und eine enorme Konzentration
von Nöten. Zuletzt sicherlich auch
gesteuert von einem Quäntchen
Glück! 
Zusammen mit dem Kreissportlei-
ter Rolf Hahne und dem 2. Kreis-
sportleiter Horst Müller führten
die Drei zielsicher durch die Ver-
anstaltung. 
So gab es besonders in der Diszip-
lin Luftgewehr aufgelegt ein Kopf
an Kopfrennen, das innerhalb der
Veranstaltung ausgezeichnet wer-
den sollte. Letztendlich gewann es

� 2100 BOCHUM

Siegerehrung der Kreismeisterschaften

Horst Müller mit 300 Ringen, ge-
folgt von Jochen Dohnert mit 299
Ringen und dem Kreisvorsitzen-
den Otto Hirschmann mit 298 Rin-
gen. Aber auch in allen weiteren
Disziplinen waren so hervorragen-

de Leistungen, wie die eben ge-
nannte, als Anerkennung für die
harte Arbeit zu verbuchen.
Der Kreis Bochum, Wattenscheid
und Hattingen bringe durchaus
Teilnehmer hervor, die auch bei
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den deutschen Meisterschaften die
vorderen Plätze belegen. „Wir ha-
ben z. B. sehr gute Pistolenschüt-
zen im Kreis“, so Horst Müller. Die
Anforderungen seien bei Pistole
und Gewehr gleich hoch, trotzdem
haben die Sportgeräte ihr eigenes
Flair. „Wer mit der Pistole schießt,
nimmt kein Gewehr in die Hand
und umgekehrt.“ 
Und so endete schließlich gegen
12.00 Uhr mit nochmals anerken-
nenden Worten sowie Urkunden
und Nadeln für die belobigten
Schützen, die Veranstaltung mit ei-
nem Bild für die Presse. 
Text: Simone Fox,
Foto: Peter Buchinger

Hier die Sieger:
Luftgewehr
Schützen Jörg Hocheder 380
Damenklasse Danuta Burda 378
Altersklasse Dirk Klöpfel 357
Damen Altersklasse Petra Haarhaus 380
Senioren Fr. Josef Krollmann 320
Körperbehinderte mit Federbock
Simone Fox 388
LG aufgelegt
Altersherren Rainer Wasserlos 299
Altersdamen Iris Wentzel 296
Senioren Horst Müller 300
Seniorinnen Rosemarie Finke 294
Senioren B Dieter Wroblewski 296
Seniorinnen B Elisabeth Königsbüscher 292
Senioren C Rolf Hahne 299
Seniorinnen C Hedwig Jenne 278
KK-Gewehr 100m
Schützenklasse Sven Bublitz 282

Damenklasse Stefanie Hummel 258
Junioren Stefan Golücke 274
KK-Gewehr aufgelegt
Altersklasse Rainer Wasserlos 286
Damen Altersklasse Heike Herting 274 
Senioren Peter Tannheuser
Seniorinnen Rosemarie Finke 262
Senioren B Dieter Wroblewski 279
Seniorinnen B Helga Thölen 270
Senioren C Heinz Willi Borchardt 285
KK-Unterhebelrepetierer
Schützenklasse Bernd Folle 327
Freigewehr
Schützenklasse Jan Weiring 1103
Altersklasse Dirk Klöpfel 1050
KK-Liegendkampf
Schützenklasse Sebastian Wentzel 580
Damenklasse Claudia Kniep 566
Altersklasse Uwe Motte 561
Senioren Horst Müller 575
Luftpistole
Schützenklasse Thorsten Lück 375
Altersklasse Paul Westhoff 372
Damen Altersklasse Iris Wentzel 342
Senioren Ulrich Zühlsdorf 356
Senioren B Karl Herzberg 359
Freie Pistole
Senioren Ulrich Zühlsdorf 494
Senioren B Karl Herzberg 459
KK-Sportpistole
Schützenklasse Thorsten Lück 271
Damenklasse Stephanie Schmidt 253
Altersklasse Manfred Royek 266
Damen Altersklasse Gabriele Eberz 260
Senioren Martin Dülme 275
Senioren B Reiner Sünder 263
Zentralfeuerpistole
Altersherren Ulrich Zühlsdorf 256
Pistole 9 mm
Schützenklasse Jörg Pallinger 353
Altersklasse Ulrich Zühlsdorf 383
45 ACP Pistole
Schützenklasse Peter Salaf 355
Altersklasse Norbert Eberz 384
.357 Mag. Revolver
Schützenklasse Jörg Pallinger 368
Altersklasse Ulrich Zühlsdorf 381
.44 Mag. Revolver
Schützenklasse Jörg Pallinger 373
Altersklasse Martin Dülme 376
Perkussionsrevolver
Altersherren Jürgen Lutz 110
Senioren B Horst Hellmert 127
Perkussionspistole
Herren Gerd Kipp 99
Altersherren Thomas Miltenberger 128
Senioren Bernd Folle 119
Steinschlosspistole
Altersherren Jürgen Lutz 114

� 3100 BIELEFELD

Kreisdelegiertentag des Schützenkreises 
Bielefeld
Am 5. April 2011 trafen sich die
Delegierten des Schützenkreises
Bielefeld in der Gaststätte Wer-
nings Hof. Der Vorsitzende, Horst
Wemhöner, konnte neben 48 Ver-
tretern aus 9 Vereinen und 13 Vor-
standsmitgliedern die Vizepräsi-
dentin des Westfälischen Schüt-
zenbundes, Gabriela Kemena, den
Bezirksvorsitzenden, Ulrich Brün-
ger sowie den auf dem Westfäli-
schen Schützentag in Blomberg
neu gewählten Schatzmeister des
WSB, Jochen Willmann von der

Schützengesellschaft Heepen be-
grüßen. Bei der Totenehrung wur-
de besonders der verstorbenen
Mitglieder Reiner Köster und Ger-
hard Pott gedacht. Nach Genehmi-
gung des Protokolls der letzten
Delegiertentagung überbrachte
Frau Kemena die Grüße des Präsi-
diums und insbesondere des Präsi-
denten Klaus Stallmann. Sie wies
auf das 150jährige Bestehen des
WSB in Bielefeld hin und berichte-
te über den Festakt im Rathaus
und weitere Vorbereitungen. Herr

� 5100
DORTMUND-WEST/CASTROP-RAUXEL

� Der Schützenkreis Dortmund-West/Castrop-Rau-
xel hat wieder einen Kreisjugendkönig. Im Beisein des
Kreiskönigspaares  schossen dreizehn Jugendliche
um die Königswürde. Am Ende war David Stanis vom
BSV-Kirchlinde der neue Kreisjugendkönig. 
Text und Foto: Reinhard Altmeyer

Brünger bedankte sich für die Ein-
ladung, lobte die gute Arbeit im
Schützenkreis und wünschte allen
noch zu ehrenden wie noch zu
wählenden Schützen alles Gute.
Der Vorsitzende, Horst Wemhöner,
erwähnte in seinem Bericht beson-
ders das Kreiskönigsschießen, aus-
gerichtet von der Oerlinghauser
Schützengesellschaft, mit 72 ehe-
maligen Königen eine Rekordbe-
teiligung. Der Kreis Bielefeld be-
steht derzeit aus 14 Vereinen mit
3767 Mitgliedern. Es folgten die
Berichte der anderen Vorstands-
mitglieder, und nach dem Bericht
der Kassenprüfer wurde der Vor-
stand einstimmig entlastet. 
Dann nahmen Frau Kemena und
Herr Brünger die Ehrungen ver-
dienter Schützen vor: Dirk Hüls-
mann und Sabine Burstädt erhiel-
ten das Ehrenschild, Frank Unter-
kötter, Olaf Kahnfeld und Dieter
Spilker die Ehrennadel des WSB.

Die Kölner Medaille, die höchste
Auszeichnung des WSB, erhielt
Hans Nitschke für seine langjähri-
ge und verantwortungsvolle Tätig-
keit in der SG Heepen.
Bei den Wahlen stand an erster
Stelle die Neuwahl des 1. Vorsit-
zenden. Horst Wemhöner wurde
zum Ehrenmitglied ernannt, der
neue Vorsitzende ist Frank Becker.
Stellvertretender Vorsitzender
(zunächst für 1 Jahr) ist Klaus Me-
schede, stellvertretende Schatz-
meisterin Christa Tölke, stellver-
tretende Geschäftsführerin Sabine
Burstädt, neuer Kassenprüfer Uwe
Tödheide, Vertreter der Sportkom-
mission sind Michael Büscher,
Gerhard Schwake und Jona Brech-
mann. Nach Verabschiedung des
Haushaltsplanes und der Einla-
dung der Oerlinghauser SG zum
diesjährigen Kreiskönigsschießen
endete die Tagung.
Heinrich Simpson

Bei der Kreisdelegiertenversamm-
lung Mitte April in Dortmund-
Eving erhielt Walter Sögemeier
das einstimmige Vertrauen der De-
legierten der 16 Vereine mit 2.442
Mitgliedern. Seit 2002 leitet Söge-
meier den Schützenkreis. 
Zuvor hatte Sögemeier im Beisein
von WSB-Präsident Klaus Stall-
mann und Bezirksvorsitzendem
Arnold Kottenstedde wieder ein-
mal einen eindrucksvollen Ge-
schäftsbericht präsentiert, bei

dem er den angeschlossenen Ver-
einen auch gleich Tipps für die Zu-
kunft mit auf dem Weg gab. „Die
Besteuerungsgrenze für gemein-
nützige Verein wurde auf 35 000
Euro heraufgesetzt“, teilte der er-
fahrene Vorsitzende den Delegier-
ten mit. Ebenso erinnerte Söge-
meier daran, dass sein Schützen-
kreis einer der ersten Kreise war,
der sich für die Teilnahme am Ju-
biläumsvergleichsvogelschießen
des Westfälischen Schützenbundes

� 5300 LÜNEN

Walter Sögemeier bleibt Vorsitzender des
Schützenkreises Lünen



Kreisdelegierten-
versammlung des
vergangenen Jah-
res erinnert.
Neben der Wahl
von Sögemeier
zum Kreisvorsit-
zenden erfolgten
weitere Wahlen.
Sportleiter Bruno
Malzahl und 2.

Kassierer Heinz-Werner Tappe
wurden wiedergewählt. Neuer So-
zial- und Pressewart wurde Wer-
ner Gärtner. Er wurde Nachfolger
von Klaus Steinfurt.
Im Anschluss an die Wahlen ehrte
Kreisvorsitzender Sögemeier ge-
meinsam mit WSB-Präsident Klaus
Stallmann den bisherigen Presse-
wart des Kreises. „Du hast 19 Jah-
re sehr gut im Kreisvorstand mit-
gearbeitet“, lobte Sögemeier. Als
Dank für das vielfältige ehrenamt-
liche Engagement erhielt Steinfeld
das Protektorabzeichen in Silber
des Deutschen Schützenbundes.

Text & Foto: Friedrich Kulke

angemeldet haben. Abschließend
appellierte er, dass die Vereine
mehr für die Jugendarbeit vor Ort
tun. „Die Jugend sichert das Schüt-
zenwesen in der nächsten Genera-
tion“, fasste er zusammen.
Erfreulich waren neben dem Ge-
schäftsbericht auch die Berichte
von Sportleiter Bruno Malzahn
und Schatzmeister Rolf Blomen-
kemper. Während Malzahn unter
anderem daran erinnerte, dass
288 Schützen an den Kreismeister-
schaften teilgenommen hatten, in-
formierte Blomenkemper über ei-
nen positiven Kassenabschluss.
Geschäftsführer Thomas König
hatte zuvor noch einmal an die
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Spannender hätte man das Finale
der Liga 46plus des Schützenkrei-
ses Hamm Ende März in der Von-
Thünen-Halle wohl kaum gestalten
können. Riitta Stoffer von den
Sportschützen Rhynern und Horst
Mühl von den Sportschützen Hees-
sen mussten beide noch zehn
Schuss von ihrer Serie abgeben.
Während Stoffer mit hundert Rin-
gen ausschoss, schaffte Mühl 98.
Damit endet der direkte Vergleich
dieser beiden Schützen schließlich
1:0 für Stoffer und sicherte somit
gleichzeitig das 2:1 für Rhynern.
Denn zuvor hatte es 1:1 gestan-
den. Bei der anschließenden Sie-
gerehrung übergab Rhynerns Be-
zirksvorsteherin Doris Conrady
den Pokal an Riitta Stoffer, Anne-
gret Vennewald und Werner Hüs-
ke. Sie besiegten im Finale Horst
Mühl, Dieter Brandt und Lothar

Suhr. Eine wahre Glanzleistung
legte Hüske vor. Er gewann gegen
Suhr mit 300 von 300 möglichen
Ringen und hatte so den ersten
Punkt für Rhynern geholt. Der ein-
zige Punkt des Finales, der an die
Heessener ging, sicherte sich
Brandt mit 297:296 gegen Venne-
wald. Beim kleinen Finale holten
die Sportschützen Altenbögge den
3. Platz gegen SG Hamm 1. 
Bei der anschließenden Siegereh-
rung bedankte sich Theo Loh-
mann, Vorsitzender des Schützen-
kreises Hamm, bei den Ausrichtern
des Finales, den Sportschützen
Westtünnen sowie bei den beiden
Kreissportleitern Friedhelm und
Frank Wieland für die Organisati-
on. Die vier Erstplatzierten wer-
den im September gegen vier
Mannschaften aus dem Schützen-
kreis Beckum antreten, um dort ei-
nen Wanderpokal ausschießen.

Text & Foto: Friedrich Kulke

Mit der Siegerehrung der besten
Schützen des Schützenkreises
Hamm endete die RWK-Saison
2010/2011 in der Von-Thünen-
Halle in Westtünnen. „Es sind wie-
der hervorragende Ergebnisse er-
zielt worden“, fasste Theo Loh-
mann, Vorsitzender des SK Hamm
zusammen, bevor er gemeinsam
mit Kreissportleiter Friedhelm
Wieland die besten Schützen sei-
nes Kreises auszeichnete. 
Die Einzelwertung in der Liga 46
Plus gewann Dieter Rybarski von
Sportschützen Westtünnen mit
1494 Ringen vor Riitta Stoffer
(Sportschützen Rhynern), die
ebenfalls 1494 Ringen holte, aber
den schlechteren letzten Wett-
kampf verzeichnete. Dritter wurde
Ernst Winkler (Sportschützen

Heessen/1488).
Bei den Rundenwettkämpfen der
1. Kreisklasse Luftgewehr aufge-
legt siegte Riitta Stoffer (1792)
vor Ernst Winkler (1785) und Die-
ter Rybarski (1785). In der 2.
Kreisklasse gewann Hanny Elbers
(Sportschützen Westtünnen) mit
1737 Ringen in ihrer ersten Wett-
kampfsaison. Zweiter wurde Udo
Löcke (SG Braam-Ostwennemar
(1737), Dritter wurde Ralf Woda
(SG Braam-Ostwennemar/1732). 
Jonas Kribbeler (Sportschützen
Rhynern) siegte in der 1. Kreis-
klasse der Schützenklasse mit
2228 Ringen vor Thorsten Hartleif
(SSC Wiescherhöfen/2126) und
Claudia Meusel (SSC Wiescherhö-
fen/2093).
Text & Foto: Friedrich Kulke

� 5500 HAMM

Kreisligafinale 46plus Siegerehrung zum Saisonabschluss
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ab Lager lieferbarHeinz Mertens
bleibt Vorsitzen-
der der Sport-
schützen Hees-
sen. Bei der Jah-
reshauptver-
sammlung Ende
März auf dem
Schießstand an
der Amtsstraße
wählten ihn die
Mitglieder erneut
an die Vereins-
spitze. Ebenso
wiedergewählt
wurde Lothar
Suhr als Schrift-
führer.
„Das Sportjahr verlief für die
Sportschützen Heessen sehr gut“,
fassten Vorsitzender Mertens und
Sportleiter Johannes Bücker in ih-
ren jeweiligen Berichten zusam-
men. Besonders der Sieg beim Ver-
einsvogelschießen des Westfäli-
schen Schützenbundes auf Kreis-
ebene und der 2. Platz in der West-
falenliga 46 Plus des WSB stachen
bei den vielfältigen Erfolgen eben-
so heraus wie die Teilnahme von
Heinz Mertens an den Deutschen
Meisterschaften in der Disziplin
Luftgewehr-Auflage. 
Im Verlauf der Jahreshauptver-
sammlung zeichnete Theo Loh-
mann, Vorsitzender des SK Hamm,
Sportleiter Johannes Bücker und
Pressesprecher Ernst Winkler für
ihr ehrenamtliches Engagement
mit der Verdienstnadel des WSB

Jahreshauptversammlung
der Sportschützen Heessen

aus. Gleichzeitig bedankten sich
Lohmann und sein Stellvertreter
Friedrich Kulke bei Friedhelm und
Frank Wieland sowie Heinz-Dieter
Reckhemke für die vorbildliche
Mitarbeit der drei Heessener
Schützen im Kreisvorstand des
Schützenkreises. 
Auch in diesem Jahr haben die
Heessener wieder zahlreiche Ter-
mine auf dem Programm. Neben
den Landesmeisterschaften freuen
sich die Schützen besonders auf
die Endausscheidung des WSB im
Vereinsvogelschießen am 1. Okto-
ber in Ennigerloh. Darüber hinaus
veranstalten die Heessener Schüt-
zen gemeinsam mit den Stadt-
meisterschaften auch das Pots-Po-
kalschießen vom 6. bis 11. Juni.
Das Barbara-Pokalschießen findet
vom 1. bis 3. Dezember statt.
Text & Foto: Friedrich Kulke

Partnerpokalschießen beim Voerder SV
Am 13. Mai 2011
fand beim Voer-
der Schützenver-
ein das Partner-
pokalschießen
statt. Geschossen
wurden 20
Schuss. Nach dem
Schießen wurden
die Partner zu
den Frauen ge-
lost. Bei der Einzelwertung kam Eckhard Laatsch mit 205,5 Ringen auf den
1. Platz. Doris Tabbert belegte mit 209,6 Ringen auch Platz eins. Bei der
Paarwertung belegten Doris Tabbert und Jürgen Schilken Platz eins mit
410,1 Ring. Es war ein geselliger Abend.  Karin Heinrich

� Kreisvorsitzender Theo Lohmann
(2. v. r.) zeichnete anlässlich der 
Jahreshauptversammlung der Sport-
schützen Heessen Johannes Bücker
(2. v. l.) und Ernst Winkler (Mitte) mit
der Verdienstnadel des WSB aus.

Ehrungen, der Bericht des Vorsit-
zenden Peter Fischer und Wahlen
standen im Mittelpunkt der Jah-
reshauptversammlung vom Schüt-
zenverein Weidenau e. V.
Für 50-jährige Mitgliedschaft im
Deutschen Schützenbund e. V. er-
hielt das Ehrenmitglied Dieter Bin-
gener die Ehrennadel in Gold. Die
Ehrengabe, das Buch 150 Jahre
Westfälischer  Schützenbund be-
kam Wilhelm Becker für seine be-
sondere Unter-
stützung im ab-
gelaufenen Ge-
schäftsjahr
2010.
Mit persönlichen
Begründungen
auf den Urkun-
den für Franz-
Josef Nünnerich
und Werner Eggeling, dem ge-
meinsamen Text: „In Würdigung
seiner Verdienste um unseren Ver-
ein ernennen wir den Schützenka-
meraden zum Ehrenmitglied“, er-
hielten zwei verdiente Mitglieder
des SV Weidenau die Ehrenmit-
gliedschaft.
„Unser Vereinsleben ist umfang-
reich und intakt“, so begann der
Vorsitzende Peter Fischer seinen
Bericht zum Wirtschaftsjahr 2010.
Neben Festlichkeiten wie Maifest,
Oster- und Weihnachtspreisschie-
ßen sowie dem beliebten Schüt-
zenfest auf dem vereinseigenen
Gelände wurde auch der Gesell-
schaftraum renoviert, Mängel be-
seitigt u. wärmedämmende Maß-
nahmen am Haus durchgeführt. 
Sportlich wird im SV Weidenau
weiter auf hohem Niveau geschos-
sen. Mit 32 Einzelschützen und 16
Mannschaften feierten unter den
ersten 3 Plätzen bei Kreis-, und

Bezirksmeisterschaften die Wei-
denauer Schützen über dem
Durchschnitt Erfolge. Mit 36 Star-
tern bei Landes- und 13 Startern
bei Deutschen Meisterschaften
sind besonders der Rang 4 und 5
bei den LM durch Peter Eckhart
und Peter Amstutz sowie mit Rang
5 bei den DM mit Christa Fischer
und dem 7. Platz in der Mann-
schaft beachtenswert abgeschlos-
sen worden.

Auch im Traditionsbereich schießt
Weidenau mit vorne, beim 5-jähri-
gen Bezirkskönigsschießen in
Wittgenstein konnte sich Franz
Englert die Königswürde sichern.
Gewählt wurden in der Weidenau-
er Mitgliederversammlung: Peter
Fischer (1. Vorsitzender), Uwe
Klaus (2. Vorsitzender), Jürgen
Hellmann (Schatzmeister), Walter
Heide (Hausverwalter), Horst Willi
Kiel (Pressewart), Hans Jürgen
Stein (Schießwart Pistole), Peter
Amstutz (Schießwart Gewehr),
Markus Meiswinkel (Schießwart
Jugend), Bernhard Eling, Christa
Fischer, Daniel Achenbach und
Rainer Scharf (als Beisitzer).
Mit dem Hinweis, der Schützen-
verein Weidenau sei auch im Inter-
net unter www.sv-weidenau.de zu
erreichen und der Einladung zur
Erbsensuppe wurde die Jahres-
hauptversammlung geschlossen.
Horst Willi Kiel

Ehrungen beim Schützenverein Weidenau e. V.
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WSB …

Weil

Schießsport

Begeistert

 Reine Baumwolle, daher äußerst ange-
nehm  zu  tragen. Echte Premiumqualität. 
Material: 100 % Baumwolle.
Größe 37/38, 39/40, 41/42, 43/44, 45/46
Bestell-Nr. 93 10 06  . . . . . € 26,95
Größe 47/48, 49/50, 51/52, 53/54
Bestell-Nr. 93 10 06  . . . . . € 30,95

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen unseres Hauptkataloges 2010/2011.

Für Porto und Verpackung berechnen wir € 4,95.

Start-
Gelegenheiten

Disziplinen zur Teilerwertung her-
angezogen.
Auszeichnungen: Besitzpokale für
1. – 3. Platz Einzel- und Mann-
schaftswertungen. Sach- oder
Geldpreise für Sonderwertung.
Startgeld: Schüler 2,50 €, Ju-
gend+Junioren 4,00 €, alle übrigen
Klassen 5,00 €. 20 Schuss Schüler,
40 Schuss alle anderen Klassen
Anmeldung zwingend notwendig! 
Info & Anmeldung: Anmeldung per
Online-Anmeldeformular auf
www.bsv-aplerbeck.de oder per
Email an anmeldung@bsv-apler-
beck.de oder telefonisch unter
02303/62622. Verfügbare Start-
zeiten sind auf unserer Internet-
seite einsehbar! Nur bei kurzfristi-
gen Meldungen im Vereinsheim
unter 0231/443545 anrufen.

Senioren A, B, C Einzel, Seniorin-
nen A, B, C Einzel, Alterklasse/Se-
nioren A Mannschaft (30 Schuss).
Luftpistole: Jugend/Junioren, Da-
men offene Klasse, Schützen, Al-
tersklasse, Senioren I und II Einzel-
wertung (40 Schuss).
LP-Auflage: Senioren A, B, C (m/w)
Einzel, Seniorinnen A, B, C Einzel,
Senioren A, B, C Mannschaft (m/w)
(30 Schuss).
KK liegend: Mannschaft und Einzel
offene Klasse (60 Schuss).
KK 50m Auflage: Altersklasse Ein-
zel, Senioren A, B und C Einzel, Se-
niorinnen A, B und C Einzel, Alters-
klasse/Senioren A, B, C Mannschaft
(30 Schuss).
Perkussionsgewehr: offene Klasse
je Einzelwertung (13 Schuss), ad-
diert = Mannschaftswertung.
SpoPi KK: Mannschaft und Einzel
offene Klasse (60 Schuss).
Freie Pistole: Mannschaft und Ein-
zel offene Klasse (30 Schus).
Perkussionspistole: offene Klasse
je Einzelwertung (13 Schuss), ad-
diert = Mannschaftswertung.
Gebrauchspistole: offene Klasse
(40 Schuss) 9 mm Para, 45 ACP je
Einzelwertung, addiert = Mann-
schaftswertung.
Gebrauchsrevolver: offene Klasse
(40 Schuss) 357 Magn., 44 Magn.
je Einzelwertung, addiert = Mann-
schaftswertung.
Startgeld: 3,00 € Schüler, Jugend
und Junioren, 5,00 € alle anderen
Klassen in den Druckluftdiszipli-
nen, KK-Auflage, Freie Pistole, KK-
liegend, Perkussionsgewehr, Per-
kussionspistole. 7,50 € SpoPi KK,
Gebrauchspistole und -revolver.
Startzeiten: 23.+26.6. (SpoPi KK,
LG, LP, KK) 10-14 Uhr, 30.6. (SpoPi
KK, LG, LP, KK) 18-21 Uhr,
24.+27.+28.6.+1.+3.7. (LG, LP, KK)
18-21 Uhr, 25.6. (LG, LP, Perkussi-
on) 12-18 Uhr, 2.7. (LG, LP, Ge-
brauchspistole) 12-18 Uhr.
Auszeichnungen: Die Plätze 1, 2
und 3 erhalten einen Pokal, so-
wohl in der Mannschafts- als auch
in der Einzelwertung. Bei weniger
als 5 Startern in der Disziplin er-
hält Platz 1 einen Pokal, die Plätze
2 und 3 eine Medaille. 

Info & Anmeldung: Telefonisch auf
dem Schießstand unter 02921/
79889 (Di., Do., Fr. 18-20 Uhr, Sa.
15-17 Uhr, So. 10-12 Uhr).

Aplerbecker Schieß-
sportwoche 2011
vom 28. 6. – 10.
7. 2011 auf der
Vereins- und
Schießsportan-
lage des BSV
Do.-Aplerbeck
1826 e.V.,
Schwerter Str. 220, 44287 Dort-
mund (neben dem Waldstadion).
Startzeiten: Di.-Fr. 16-20 Uhr,
Montag und 1. Wochenende keine
Starts, 2. WE nur nach Absprache. 
LG + LP: MW Schüler, Jugend, Offe-
ne Klasse. EW Schüler, Jugend, Ju-
nioren, Damen, Schützen (A+B), Al-
tersdamen, Altersherren, Senio-
ren, Rollstuhl, Körperversehrte
(Federbock).
LG-Auflage: MWSchüler, Senioren
(Offene Klasse). EW Altersklasse,
Senior(inn)en A, Senior(inn)en B,
Senior(inn)en C.
NEU! LP-Auflage: Mannschafts-
und Einzelwertung Senioren.
Sonderwertung: Es werden die ge-
schossenen Serien aus den o. g.

36. Pokalschießen der
Sportschützen
Beckum
vom 20. – 25. 6.
2011 im Jahn-
stadion, Konrad-
Adenauer-Ring
40, 59269 Beck-
um.
Startzeiten: Mo.-Fr. 17-21 Uhr, Sa.
13-17 Uhr.
LG und LP: Schüler, Jugend/Junio-
ren, Damen/Schützen, Alt/Damen-
Alt jeweils Einzel- und Mann-
schaftswertung.
LG-Auflage: Schüler, Jugend/Ju-
nioren, Damen/Schützen, Senioren
A jeweils Einzel- und Mannschafts-
wertung. Einzelwertung für
Alt/Damen-Alt, Senioren B, Senio-
ren C, Seniorinnen A, Seniorinnen
B, Seniorinnen C.
Startgeld: Schüler 3,00 €, Jugend
4,00 €, Schützen-Senioren 5,00 €.
Schüler LG/LP 20 Schuss, LP 40
Schuss, alle anderen 30 Schuss.
Auszeichnungen: Ab 5 Teilneh-
mern je Klasse erhalten die ersten
drei Mannschafts- und Einzelsie-
ger in allen Disziplinen Pokale. Bei
weniger als 5 Teilnehmern nur der
erste Sieger.
Info & Anmeldung: Ursula Hasten-
teufel, Christian-Grabbe-Straße
12, 59269 Beckum, Tel.
02521/3931 oder während der
Trainingszeiten (Di.+Fr. 18-21 Uhr)
unter Tel. 02521/18350, Fax
02521/822159.

Hellweg-Pokal 2011
vom 23. 6. – 3.
7. 2011 (29.6.
Ruhetag) beim
SSC Soest-Süd,
Am Silberg 20,
59494 Soest.
Luftgewehr:
Schüler M+E (20 Schuss), Ju-
gend/Junioren M+E, Damen offene
Klasse M+E, Schützen A (Land/Be-
zirk) M+E, Schützen B (Kreis) M+E
40, Alterklasse Einzel, Körperbe-
hinderte (40 Schuss).
LG Auflage: Schüler M+E (20
Schuss), Alterklasse (m/w) Einzel,
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Schützenfeste 2011
Verein Ansprechpartner Datum Veranstaltungsort Besonderes

SG Eilshausen 11.-13.06.11

SV Deiringsen 1856 Michael Dahlhoff, Tel. 02921/9818391 24.-26.06.11 Schützenhalle, Kreuzpfad 2, Vogelschießen am 24.06.
59494 Soest-Deiringsen

SK Hellbach Karl-Heinz Pott, Tel. 02525/3634 24.-26.06.11 Im Werl, Unterdorf

Spsch. Achenbach 1962 Thorsten Wecker, Im Wiesengrund 4, 57072 Siegen- Achenbach 24.-26.06.11 Festzelt am Schützenhaus

SV Kleinendorf Ulrich Tieker, Gänsebrink 7, 32369 Rahden 24.-26.06.11 Schützenplatz an der Burgruine

SSV Uphausen Friedrich Drees, Am Wiehen 35, 32429 Minden 25.06.11 Schützenhaus Klaksteinstr. 3 a

SV Nordengerland 1925 Marlies Tengeler, Espenweg 12, 32130 Enger, Tel. 05224/3450 25.-27.06.11 Festplatz am Besenkamp, Großer Festumzug ab Festplatz
Friedrichstr. 60 (Alte Schule) am 26.6., 14.30 Uhr

SV Schützenfreunde Setzen 1963 Bernd Klein, Stockbornstr. 23, 57223 Kreuztal 26.06.11 Kultur- und Freizeithalle
Obersetzen (am Sportplatz)

Lüdenscheider SG info@lsg1506.de, www.facebook.com/die.fuenfzehn06er 01.-10.07.11 Schützenplatz am Loh Erstmalig 10-tägige
„Bergstadt-Kirmes“

SuHV Altenbögge Martin Strzalka, Nordstr. 26, 59199 Bönen 01.-04.07.11 Postplatz

BSG Stuckenbusch-Hochlarmark II Erwin Marchner, Taubenstr. 106, 45896 Gelsenkirchen 01.-04.07.11 Am Leiterchen

BSV 1865 Holzwickede Ralf Schenkmann, Friedhofstr. 12, 59439 Holzwickede 01.-04.07.11 Platz von Louvriers

Schützenbataillon Löhne C. Schaper, Schulgarten 14, 32602 Vlotho 01.-03.07.11 Festplatz Löhne, am Freibard

SV Hubertus Ferndorf Ulrich Bald, 02732-3202 9-10.7.11 Schützenhalle

SV Alte Burg Afholderbach 1936 Klaus Gronemeyer, Sohlbacher Str. 1, 57250 Netphen, 02738/8765, 10.+15.-17.07.11 Festplatz „In der Alterbach“ 75-jähriges Jubiläum mit Fest-
www.afholderbach1345.de kommers u. Stadtkaiserschießen

St. Michaels SBr 1664 Grevenstein www.schuetzenbruderschaft-grevenstein.de 16.-18.07.11 Schützenhalle Grevenstein

Hilchenbacher SV 1837 Heiner Saßmannshausen, Nassauische Str. 12, 57271 Hilchenbach 16.-17.07.11 Schützenhalle Hilchenbach

SG Kirchlengern 1927 Herwig Tödtmann, Lönsweg 12, 32278 Kirchlengern 23.-25.7.11 Turnhalle Grundschule Lübbecker Str.

SBS Rudersdorf Sascha Weber, Schulstr. 8b, 57250 Netphen 23.07.11 Haus Heimat

SGi Stiftsallee-Feldmark & Fritz Aßmann, Nicolaus-Meyer-Straße 6, 32425 Minden 29.-31.07.11 Bierpohl Sportplatz, Bierpohlweg 2. gemeinsames Schützenfest /
SGi „Ruhe siegt“ Linkes Weserufer 30.07. Kreisschützenfest Minden

SG Dalbke und Umgegend SG Dalbke, Am Brankenbrink 32a, 33689 Bielefeld, Tel. 05205/9154480, 04.-08.08.11 WISA-Gelände Bielefeld-Sennestad
info@sg-dalbke.det

SV Eichen 1952 Karin Lieske, Auf der Birke 12, 57223 Kreuztal 06.08.11 Schützenheim 10. Stadtkaiserschießen
ab 14.30 Uhr

BSV Verl-Bornholte-Sende Jörg Brüggemann, Eiserstr. 11, 33415 Verl 06.-08.08.11 Schützenhalle Verl, Paderborner Straße 

SV Viktoria Hille Cord von der Ahe, Am Seltmoor 39, 32479 Hille 13.-14.08.11 Marktplatz in Hille Frotheimer Straße 100 jähriges Jubiläum

Voerder SV 1607 Manfred Cramer, Feldstr. 46, 58256 Ennepetal 20.08.11 Helkenberger Weg 10 Königsball am 27.08.
ab 19.00 Uhr

SV Herzkamp 1927 Thomas Urbach, 0202/509777, t-s-urbach@versanet.de, www.sv-herzkamp.de 26.-28.08.11 Festplatz Barmer Straße in siehe www.sv.herzkamp.de

Tückinger SV 1872 Klaus Gerthe, Ulmenstr. 78, 58089 Hagen 02.-03.09.11 Schützenheim, Tückingstr. 33a, 02.09.2011 Vogelschießen, 
58135 Hagen 03.09.2011 Jugendvogel-

schießen und Krönungsball

BSV Lichtendorf-Geisecke 1838 Frank Müller, 02304/43157 03.-12.09.11 Festzelt Buschkampweg Königsschießen 3.9., Krönung
9.9., Festumzug 11.9., 
Ü-30 Party 10.9.

Wehringhauser SG Dirk Ebert, Ottostr. 6, 58089 Hagen 03.-04.09.11 Margaretenstr. 27, 58089 Hagen

BSV Oespel-Kley 1851 Dietmar Spiess, Ewald-Görshop-Str. 89, 44149 Dortmund, 0231/9651520, 09.-12.09.11 Festzelt Festwiese Brennaborstraße, Vogelschießen am 04.09.
www.bsv-oespel-kley.de Do-Oespel (Nähe Indupark)

Erndtebrücker SV 1867 Ralf Ingo Völkel, Zur Zwier 6, 57339 Erndtebrück 10.-11.09.11 Schützenhalle im Weihergründchen, Erndtebrück

SV Eiserfeld Jörg Schneider, 0271/352013 03.-04.09.11 Schützenhaus

Interesse, auch hier zu erscheinen? Dann schicken Sie Ih-
re Informationen an den WSB, Eberstr. 30, 44145 Dort-
mund, oder per E-Mail an redaktion@schuetzenwarte.de

Die Schießsportgruppe Sankt Sebastian Balve trauert um ihr Grün-
dungsmitglied

Wilhelm Lanfermann
Der am 8. März 2011 im Alter von 76 Jahren
verstorbene Willi Lanfermann gründete 1963
die Schießsportgruppe der St. Sebastian
Schützenbruderschaft Balve. Er war bis 1969
der Leiter der SSG und führte sie zu den ersten
Wettkampferfolgen. Krankheitsbedingt muss-
te er dann seinen aktiven Einsatz einschrän-
ken und später ganz einstellen. 

Willi Lanfermann blieb seiner SSG aber immer eng verbunden.
Die SSG betrauert seinen Tod und wird ihn in dankbarer Erinnerung be-
halten. Schießsportgruppe St. Sebastian Balve

Dieter Neuhaus, Vorsitzender 

Alter Schützenverein 1788 Westenfeld 
ehrt Jubilare
Der Alte Schützenverein
1788 Westenfeld e. V.
hat auf seiner Jahres-
hauptversammlung am
26 März 2011 folgende
Jubilare für ihre langjäh-
rige Treue zum Verein
geehrt:
Für 25 Jahre Hans Die-
ter Tanzeglock und
Klaus Michael Oskamp; für 30 Jahre Andreas Appelbaum, Anja Lulka, Ro-
si von Truczynski und Manfred Kullik; für 40 Jahre Werner Rempe, Wil-
helm von Truczynski und Karl-Heinz Röhrig.
Text: Ch. Knappe, Foto: Karl Heinz Lehnertz
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Aus Industrie
und Handel

Neueröffnung mit Lagerverkauf von 
Waffenschränken
Am zweiten Juliwochenende –
vom 8. bis zum 10. 7. – feiert
HARTMANN TRESORE nicht nur
das traditionelle Sommerfest mit
zahlreichen günstigen Waffen-
schrank-Angeboten, sondern auch
die Eröffnung der neuen Zentrale
in Paderborn. Hierzu laden die
Tresorspezialisten herzlich ein.

Buntes Programm für 
„Groß und Klein“
Bei dem großen, dreitägigen Fest
in und um den verkehrsgünstig ge-
legenen Neubau an der Pamplona-
straße 2 im Gewerbegebiet Mön-
keloh gibt es ein buntes Programm
für „große und kleine“ Gäste und
natürlich zahlreiche Waffen-
schränke und Tresore zu beson-
ders günstigen Eröffnungspreisen.
Höhepunkt ist der Familientag am
Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr.
Geboten werden u. a. ein Schießki-
no, das Gewinnspiel „Knack den
Tresor“ sowie viele Mitmachaktio-
nen für Kinder. Sie können zum
Beispiel Karussell fahren, auf die
Torwand schießen, auf der Hüpf-

burg toben, sich beim Kinder-
schminken in eine Katze oder ein
anderes Tier verwandeln lassen
und vieles mehr. In der „rollenden
Waldschule“ der Kreisjägerschaft
Paderborn erfahren sie alles Wis-
senswerte über den Lebensraum
Wald und seine Tierwelt. 
Darüber hinaus können Besucher
die umfangreiche neue Tresoraus-
stellung und das große Lager mit
Platz für rund 10.000 Waffen-
schränke und Tresore besichtigen. 
Von dem neuen Lager profitieren
zukünftig alle HARTMANN-Kunden
– denn dank der vergrößerten Ka-
pazitäten sind künftig noch mehr
Tresore sofort lieferbar oder kön-
nen auf Wunsch gleich mitgenom-
men werden.

Zukunftssichere Waffenschränke
in N (0) und Elektronikschloss-
Aktion
Der Schwerpunkt des Eröffnungs-
Angebots liegt bei Waffenschrank-
Modellen mit Widerstandsgrad
N(0) nach EN 1143-1. „Mit ihnen
sind Waffenbesitzer in jedem Fall

‚auf der sicheren Seite‘“, so HART-
MANN-Vertriebsleiter Franz-Josef
Zimmermann, „da diese Sicher-
heitsstufe explizit vom Waffenge-
setz gefordert wird. “ Aber auch
Waffenschränke in den ebenfalls
gesetzeskonformen Sicherheits-
stufen A und B nach VDMA 24992
(05/95) gehören zum Eröffnungs-
angebot. 
In Verbindung mit dem Kauf bzw.
der Bestellung eines Waffen-
schranks im Rahmen der Eröff-
nung gibt es darüber hinaus einige
passende hochwertige Elektro-
nikschlösser zum halben Preis. Der
entscheidende Vorteil eines Elek-
tronikschlosses: es gibt keinen
Schlüssel, der verloren gehen oder
in falsche Hände geraten kann.

Ausstellungs- und Messestücke zu
Sonderpreisen
Neben den speziellen Eröffnungs-
angeboten gehören weitere Waf-
fenschränke sowie geprüfte und
zertifizierte Privat- und Geschäfts-
tresore, auch in feuersicherer Aus-
führung, zum Angebot – mit Rabat-
ten bis zu 50 %! Dabei handelt es
sich größtenteils um Ausstellungs-
stücke von den verschiedenen
Messen, z. T. mit kleineren Lack-
und Transportschäden.

Solange der Vorrat reicht, können
die Ausstellungsstücke und Eröff-
nungsmodelle auf Wunsch sofort
mitgenommen werden.
Die HARTMANN-Tresorspezialisten
sind Freitag, 08.07., von 8.00 bis
18.00 Uhr, am Familientag am
Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
und Sonntag von 11.00 bis 16.00
Uhr für ihre Gäste da. Für das leib-
liche Wohl der Besucher ist natür-
lich gesorgt. Von einer zünftigen
Bratwurst und Pommes frites über
ein frisch gezapftes Bier und alko-
holfreie Erfrischungen bis hin zu
Kaffee und Kuchen ist für jeden
Geschmack etwas dabei.

Lagerliste zur Vorabinformation
Interessenten, die sich vorab über
die Eröffnungsangebote in-
formieren möchten oder die keine
Gelegenheit haben, nach Pader-
born zu kommen, können sich
„ihren“ Waffenschrank oder Tresor
dennoch sichern: Ab dem 29. 6.
2011 steht eine Liste mit einer
Auswahl der reduzierten Tresore
zur Verfügung. Sie kann tele-
fonisch unter der kostenlosen
Telefon-Nr. 0800-8 73 76 73 ange-
fordert oder unter www.waffen-
schraenke.de/lagerliste eingese-
hen werden.
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DSB-Zulassung für neuen MEYTON-Meßrahmen
erteilt

Bereits kurze Zeit nach seiner Ein-
führung hat der neue Meßrahmen
MF5R1 von MEYTON die Zulassung
für alle Wettkämpfe des Deut-
schen Schützenbundes, einschließ-
lich Deutscher Meisterschaften, er-
halten. Voraus gegangen waren
umfangreiche Tests unter densel-
ben strengen Prüfkriterien, welche
auch der Weltverband ISSF für sei-
ne Zulassung anlegt.
Mit der neuen Technologie, der
sich in der Mitte kreuzenden Licht-
schranken und neuester,  leis-
tungsstarker Leuchtdioden konnte
MEYTON die Prüfer begeistern. 
DSB-Geschäftsführer Jörg Bro-

kamp freut sich bei der Übergabe
der Zulassungsurkunde an MEY-
TON-Geschäftsführer Udo Witte
und Verkaufsleiter Joachim Sei-
bold, dass Meßrahmen von MEY-
TON seit 1996 ununterbrochen die
DSB Lizenz tragen. MEYTON ist mit
über 10.000 Anlagen der erfolg-
reichste Hersteller Elektronischer
Trefferanzeigen in Deutschland. In
nur sechs Monaten seit Einführung
des neuen Meßrahmens wurden
bereits über 1000 Einheiten aus-
geliefert. Weitere Informationen
und technische Spezifikationen er-
halten Sie unter unter
www.meyton.de

20 Jahre MEYTON – Sondermodell zum 
Jubiläumspreis
MEYTON feiert mit ihren Kunden
und verbindet seinen robusten
Meßrahmen der  neuesten Genera-
tion Modell MF5R1 mit dem Son-
dermodell „ECONOMIC“ des Steu-
er-PCs für den Schützenstand. Der

pfiffige, kompakte ECONOMIC PC
verfügt mit USB, VGA, RS232,
Ethernet und 24V/230V Netzteil
über alle notwendigen Anschlüsse
für den Betrieb der Elektronischen
MEYTON-Anlage.
Ein besonderer Clou – die nur 18 x
18 cm große Box kann direkt auf
die Rückfront eines Monitors mit
VESA Montagestandard aufge-
schraubt werden (siehe Foto). 
Der ECONOMIC-PC ist somit platz-
sparend montiert und einfach mit
dem Monitor wegstellbar.
MEYTON bietet seinen Kunden den
ECONOMIC-PC im Paket mit dem

aktuellen Meßrahmen und wahl-
weise einer Ausstattung  für
Druckluftwaffen 10m oder für KK-
Gewehr 50m zum attraktiven Ju-
biläumspreis an. 

Gehmann Superfilter AOS MicroSight TM –
Trotzen Sie den Physikalischen Gesetzen!
Mit dieser Neuentwicklung be-
weist Gehmann einmal mehr seine
Ausnahmestellung als Schieß-
sport-Ausrüster und Visierungs-
spezialist.
Herkömmliche Visierungen haben
den Nachteil, dass das menschli-
che Auge nicht in der Lage ist, Korn
(Bild 1) und Zielbild (Bild 2) gleich-
zeitig fokussieren zu können. Die
Gehmann MicroSight (Bild 3) je-
doch ermöglicht gleichzeitiges Fo-
kussieren von Korn und Ziel unter
Verwendung eines einzigen Spezi-
alfilters. Durch die Verwendung
der Gehmann MicroSight wird die
Akkommodation wesentlich er-

leichtert was eine spürbare Entlas-
tung und deutlich geringere Ermü-
dung des Auges bewirkt. Der Geh-
mann Superfilter ist sicher in ei-
nem stabilen Gehäuse unterge-
bracht, welches sowohl mit einem
Innen- als auch Außengewinde von
M9,5 x 1 versehen und somit pas-
send für alle gängigen Sportge-
wehre ist. 
Einfach zwischen Diopter und
Diopterscheibe einschraubbar, ist
der Gehmann Superfilter AOS Mi-
croSight TM kombinierbar mit al-
len Visierungen im Gewinde M9,5
x 1 und funktioniert auch hervor-
ragend in Verbindung mit einer

Bild 1 Bild 2 Bild 3

Iris-Diopterscheibe mit Optik oder
auch einer Schießbrille. Eine Kor-
rektur der Fehlsichtigkeit des
Schützen sollte mit einer Brille
oder Diopteroptik so korrigiert
werden, dass die Weitsichtigkeit
stimmig ist; d.h. sowohl Ringkorn
als auch Zielscheibe werden sich
verschwommen darstellen, ist der
Schütze kurzsichtig, oder benutzt
der Schütze eine Schießbrille, wel-
che dafür konzipiert ist das Ring-
korn scharf zu sehen.
Achtung: Der MicroSight Superfil-
ter kann in Kombination mit einer

Kornoptik seine volle Wirkung
nicht entfalten. Da der Gehmann
Superfilter keine vergrößernden,
optischen Eigenschaften besitzt,
ist dieser gemäß Sportordnung
von DSB und I.S.S.F. zulässig für al-
le Klassen im Schießsport! Liefe-
rung nur über den Fachhandel!
Infos und neuer kostenloser Kata-
log bei: Gehmann GmbH & CO KG,
Postfach 11 05 48, 76055 Karlsru-
he, Telefon: 0721-24545/6, Tele-
fax: 0721-29888, E-Mail:
info@gehmann.com, Internet:
www.gehmann.com

Für die Altkunden wird ein kosten-
günstiges Umrüstungspaket mit
dem ECONOMIC-PC und Software-
Update-Vertrag geschnürt. Weiter-
hin erhältlich bleiben natürlich das
beliebte PROFESSIONAL-Modell
mit dem Kompakt-Steuer-PC und
das BASIC-Modell mit dem Steuer-
PC 104-3. Anfragen unter
www.meyton.de oder bei den lo-
kalen Vertriebspartnern.
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Wie der Ulmer Sportwaffenher-
steller mitteilt ist auf Grund der
außergewöhnlich starken Nachfra-
ge nach den neuen Walther 400er
Sportwaffenmodellen derzeit mit
längeren Lieferzeiten zu rechnen.
Bei einer Neubestellung muss sich
der Schütze bei dem LG400  ca. 2
Monaten und bei der Luftpistole
LP400 ca. 4 Monate gedulden.
Walther bedauert diese Verzöge-
rung sehr und verspricht durch ei-
ne kurzfristige Personalverstär-
kung in der Produktion bis Som-
mer Abhilfe zu schaffen. 
„Je mehr Waffen ausgeliefert wur-
den um so stärker stieg auch die
Nachgefrage“ so die Fa. Walther.
Wen wundert es, waren doch be-
reits auf der letztjährigen Welt-
meisterschaft in München die neu-
en Walther-Modelle der Renner
bei dem internationalen Sport-

„Aufschwung macht auch vor der 
Waffenindustrie nicht halt“

schützenpublikum. Also etwas Ge-
duld aufbringen, das Warten lohnt
sich.  
Nähere Informationen bei Carl
Walther GmbH, Postfach 2740,
59717 Arnsberg, Tel.: 02932/638-
100, Fax: 02932/638-149, Email:
sales@carl-walther.de oder unter
www.carl-walther.de




